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liebe leserinnen und leser,

georgsgemeinde.de
NEWSLETTER bestellen und immer informiert sein. 

ja ist denn schon wieder Weihnachten? 
Das fragen wir uns und reiben verwun-
dert die Augen. Gerade entspannten 
wir noch in der Urlaubssonne, jetzt 
erleben wir einen warmen November, 
der so recht keine Weihnachtsvorfreu-
de aufkommen lassen will. Aber die 
Produktstrategen der Supermärkte und 
Kaufhäuser sorgen schon dafür, dass 
Weihnachten von uns nicht vergessen 
wird. Schließlich gibt es ja Geld zu 
verdienen.

Sechzig Seiten zählt dieser Schorsch. 
Damit bei Ihnen keine Langeweile 
aufkommt, berichten wir über viele 
Veranstaltungen, die Sie in den näch-
sten Monaten besuchen können. 
Erleben Sie das Weihnachtsoratorium, 
die Weltklasseharfenistin Ulla van 
Daelen, Märchenhafte Tanzträume, 

einen Klimakrimi am Galadinner, eine 
neue Auflage von Piano a la Carte oder 
eine der vielen anderen Veranstal-
tungen der Georgsgemeinde. Wenn Sie 
nicht wissen, was Sie Ihren Lieben zu 
Weihnachten schenken sollen, wären 
vielleicht Konzertkarten eine Geschen-
kidee ...

Lesen Sie in diesem schorsch auch letz-
te Informationen zur Kirchwahl 2016 
und erfahren Neues vom Förderver-
ein, der seit 15 Jahren für den Erhalt 
unserer denkmalwerten Kirchen im 
Einsatz ist. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim 
Lesen, eine ruhige Adventszeit und ein 
gesegnetes Weihnachtsfest

Uli Wemhöhner und Ulli Böttcher
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ANDACHT

SIEHE, DEIN KÖNIG KOMMT
ANDACHT VON PFARRER TIM ROZA

Alle Jahre wieder ziehen uns die 
Tage des Advent hin aufs große Fest. 
Das wirft seine Strahlen voraus und 
schmückt unser Leben schon in den 
Wochen zuvor aus mit Licht. Allen 
Dunkelheiten zum Trotz wird die 
Leuchtspur auf Weihnachten hin wie-
der entfacht: „Siehe, dein König kommt 
zu dir, ein Gerechter und ein Helfer“ 
(Sacharja 9,9).

Weihnachten ist ein strahlendes Fest. 
Weihnachten ist: Selber ins Strahlen 
geraten. Nach außen vor Freude oder 
auch nach innen, gar nicht spektakulär 
und doch mit einem Freudenfunkeln 
auf der Seele. Das Geheimnis der 

Weihnacht steckt an mit Licht und mit 
Leuchten. 

Was ist die Kraft, die dahinter steckt? 
– Spekulatius und Tannenbaum, 
Festtagsbraten und Geschenke? Die 
gehören dazu, aber die machen nicht 
Weihnachten. Mit den vielen schönen 
Bräuchen, die wir kennen, machen wir 
unserer Freude Luft und geben dem 
Weihnachtsleuchten Raum. Aber was 
ist die Kraft, die dahinter steckt?

Denen, die behaupten, die Kraft dahin-
ter sei allein die Macht der Gewohnheit 
und des Konsums, denen glaube ich 
nicht. – Gewohnheit und Konsum sind 

In ihm war das Leben, 
und das Leben war 
das Licht der Menschen 
(Joh 1,4).
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ANDACHT

31. Januar

georgskirche aplerbeck

Mächte, unbestritten. Aber die bringen 
nichts zum Leuchten in mir. Die ver-
stellen eher das Licht und legen einen 
Schatten drüber. 

Die Kraft, die mich ansteckt mit Licht 
und mit Leuchten, die strahlt mich an. 
Die nimmt mich in Bann. Ganz einfach 
und ganz und gar. Und die steckt im 
Bild vom Kind in der Krippe, im hei-
ligen Staunen: In einem Winzling auf 
Heu und auf Stroh strahlt Gott selbst 
mich an. Gott blickt mich an mit groß-
en Augen, und ich kann meinen Blick 
gar nicht mehr abwenden. 

Einem Säugling in die Augen zu bli-

cken, das ist Urbild von Zuwendung. 
Alles andere tritt in den Hintergrund. 
Es gilt nur: Ich bin jetzt hier bei dir. 
„Ich sehe dich mit Freuden an und 
kann mich nicht satt sehen ...“, dichtet 
Paul Gerhardt. Und das ist mir der 
Weihnachtswunder-Moment: Haften 
bleiben am Anblick Gottes im rosigen 
Kindergesicht. 

Am Himmel mögen Sterne springen 
und himmlische Heerscharen singen: 
Als Hirte an der Krippe im Stall be-
komme ich davon nichts mit. Denn hier 
gilt nur dieser Augenblick, der ewig 
weilen möchte. Gott blickt mich an und 
lächelt mir zu, als sagte er: Ich bin jetzt 

hier bei dir! 

Ich glaube daran: Das Geheimnis der 
Weihnacht liegt in diesem Augenblick. 
Von diesem Blick geht ein Licht aus 
und ein Leuchten, das ansteckt. Und 
das hat Kraft über alle Zeit. Das hat 
Kraft über alle Dunkelheit. Das lässt 
Advent werden auch bei uns immer 
und immer wieder und heilige Nacht ...

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
allen eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit!
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GEMEINDELEBEN

ES BLEIBT ALLES ANDERS
Grußwort von Markus Simon, Gemeindereferent in St. Ewaldi Gemeinde Dortmund

Es bleibt alles anders….
… unter diesem Motto gründete sich 
zum 1. Januar 2014 die St. Ewaldi 
Gemeinde Dortmund, die aus den vier 
Gemeinden des Pastoralverbundes 
Dortmund – Aplerbeck hervorging. 
Seitdem hat es Veränderungen zum 
Beispiel in der Gremienarbeit gege-

ben, aber auch Vertrautes ist erhalten 
geblieben. Gottesdienstbesucher und 
Gemeindegruppen kommen zu den 
gewohnten Zeiten am gewohnten Ort 
zusammen. 
Sowohl evangelische als auch katho-
lische Kirche sind Veränderungen 
unterworfen und da sucht so mancher 
nach Halt, Stabilität und Sicherheit. 
Ist es nicht schön, in den unruhigen 
Zeiten, die uns in der Zeitung und den 
Fernsehnachrichten täglich präsentiert 
werden, das Bleibende zu finden, um 
das Gefühl zu haben, nicht im Chaos 
der Welt unterzugehen?
Egal ob man katholisch oder evange-
lisch ist, vertraute Gesichter, die man 
aus dem Gottesdienst oder der Ge-
meindegruppe kennt, geben Halt und 
Sicherheit, und jeder Mensch benötigt 
Freundinnen und Freunde. 
Im Spannungsfeld zwischen Stabilität 
und Veränderung sind wir Christen 
herausgefordert, uns zu bewegen. Man 
mag es auch musikalisch ausdrücken: 
„…wie du warst vor aller Zeit, so bleibst 
du in Ewigkeit“ (Großer Gott wir loben 

dich), drückt den Wunsch nach Stabili-
tät und Sicherheit aus. Gleichzeitig ist 
das Schiff der Gemeinde im Meer der 
Zeit unterwegs und hat einen Auftrag: 
Aus dem Sicherheit gebenden Vertrau-
en auf Gott heraus, auf die Fragen und 
Anforderungen der Zeit Antwort zu 
geben.
Zukunftsbilder (wie im Erzbistum 
Paderborn), Pastoralvereinbarungen 
(St. Ewaldi Dortmund) oder Leitbilder 
(Ev. Georgsgemeinde) wollen helfen, 
de n Weg durch die Zeit zu finden. Sie 
fußen auf dem Wort Gottes, das aber 
nicht schwarz auf weiß in Büchern 
verschlossen, sondern in den Herzen 
der Menschen eingepflanzt und durch 
sie gelebt werden will. So darf uns 
gerade die Adventszeit dazu einladen, 
sich wie Maria und Josef auf den Weg 
zu machen und gleichzeitig dabei fest 
auf Gott zu setzen.

Es bleibt alles anders. Gerade der Ad-
vent will uns auf das Kommen Gottes 
vorbereiten, das ganz anders aussehen 
kann, als erwartet.

Markus Simon
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GEMEINDELEBEN

Wenn Gott ins Kino geht ...Wenn Gott ins Kino geht ...

Ausgewählte Kinofilme Ausgewählte Kinofilme 
im Gemeindehaus Markim Gemeindehaus Mark

Eingang Schwerter Straße 284Eingang Schwerter Straße 284
Programm und Termine:Programm und Termine:

georgsgemeinde.degeorgsgemeinde.de

Darf man dem Volksmund glauben 
schenken, so „soll man aufhören, wenn 
es am schönsten ist.“ Das möchte ich an 
dieser Stelle tun, denn das suggeriert 
mir, dass jetzt der passende Augenblick 
gekommen ist, eine berufliche Ände-
rung zu vollziehen. Nach sieben Jahren 
Jugendtreff Sölde heißt es für mich, 
Abschied nehmen. In Zahlen gespro-
chen könnte meine Zeit im Jugendtreff 
wie folgt ausgedrückt werden: 345 
Arbeitswochen entsprechen achtmal 
Gemeindefest, siebenmal Weihnachten, 
siebenmal Sommer- & Herbstferien-
programm, fünfmal Kinderbibelwoche, 
zwei Umzüge und einmal „scharf an-
braten“. Kaum zu zählen hingegen sind 
die schönen Momente mit den Kindern 
und Jugendlichen, die im Laufe dieser 
Zeit den Jugendtreff Sölde besucht 

haben, und all jenen Menschen, die mir 
im Laufe dieser Zeit im und um den 
Jugendtreff begegnet sind.

Ich ziehe weiter mit „einem lachenden 
und einem weinenden Auge“. Was 
abgedroschen klingen mag, trifft es 
aber ganz gut. Natürlich freue ich mich 
auf die Herausforderungen, die meine 
neue Anstellung mit sich bringt. Ande-
rerseits muss ich mich von vielen Men-
schen verabschieden, die mir im Laufe 
der Jahre ans Herz gewachsen sind, 
von denen ich viel gelernt habe, mit 
denen ich Ideen gesponnen habe und 
mit denen ich gemeinsam Kinder- und 
Jugendarbeit in Sölde gestaltet habe. 
Ganz besonders möchte ich diesen 
Passus meiner Kollegin Elke Michalski 
widmen, die mir in den sieben Jahren 

Kollegin und Mentorin zugleich war. 
Ich bin sehr dankbar für diese Zeit und 
auch etwas stolz, mit Elke gearbeitet zu 
haben.

Da ich nun befürchte bei einer wei-
teren namentlichen Aufzählung 
jemanden zu vergessen, der / die es 
verdient hätte, aufgeführt zu werden, 
möchte ich an dieser Stelle einen 
kleinen Kunstgriff anbringen. All den 
Kindern und Jugendlichen, allen Kolle-
ginnen und Kollegen, allen Menschen 
in und um die Gemeinden in Sölde, 
allen Trägern und ihren Vertretern 
und allen Menschen, denen die Jugend-
arbeit im Jugendtreff am Herzen liegt, 
möchte ich sagen: 
Danke für sieben Jahre Jugendtreff 
Sölde!

Sebastian GaffranSebastian Gaffran

AUFHÖREN, WENNS AM SCHÖNSTEN IST ...
Danke für sieben Jahre Jugendtreff Sölde
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KIRCHWAHL 2016
Informationen zum Kirchwahlverfahren

Alle 4 Jahre findet in der Ev. Kirche 
von Westfalen die Wahl der Presby-
teriumsmitglieder statt. Aufgerufen 
sind die Gemeinden, Menschen aus 
ihren Reihen vorzuschlagen, die die 
Befähigung zum Presbyteramt haben. 
Presbyterinnen und Presbyter leiten 
gemeinsam mit den Pfarrerinnen und 
Pfarrern die Belange der Gemeinde. 
Sie sind zuständig für den Gebäu-
debestand, die Führung der Mitar-
beitenden, alle Fragen rund um die 
Gemeindearbeit insbesondere der Got-
tesdienste und Gemeindestrukturen. 
Ihr Dienst ist ehrenamtlich. Presbyte-
rinnen und Presbyter sollen mit ihren 
Gaben und Kräften in der Gemeinde 
mitarbeiten, Presbyterschulungen 
dienen der eigenen Fort- und Weiter-
bildung. Eine Amtsperiode dauert 4 
Jahre, Wiederwahl ist möglich.

Unser Presbyterium hat im Vorfeld 
dieser Kirchwahl folgende Beschlüs-
se gefasst: Es gibt zwei Wahlbezirke: 
Aplerbeck und Sölde/Sölderholz. Die 
Zahl der Presbyterstellen wurde von 
25 auf 20 reduziert. Davon entfallen 
auf Aplerbeck 12 Stellen, auf Sölde/
Sölderholz 8 Stellen.

Das Kirchwahlverfahren ist in 
zwei Schritte aufgeteilt: das Wahl-
vorschlagsverfahren (8.11.2015-

10.01.2016) und die Kirchwahl (11.01.-
06.03.2016).

Das Wahlvorschlagsverfahren begann 
mit einer Gemeindeversammlung 
zur Kirchwahl am 8. Nov. 2015. Hier 
wurde die Gemeinde über die Ver-
fahrensschritte zur Kirchwahl infor-
miert. Kandidatinnen und Kandidaten 
wurden bis zum 21. November 2015 
vorgeschlagen. Wenn es nicht mehr 
Vorschläge als zu besetzende Stel-
len gibt, endet die Kirchwahl am 13. 
Dez. 2015 mit der Bekanntgabe des 
einheitlichen Wahlvorschlages. Nach 
Beschwerde- und Einspruchsfrist und 
nach der Wahlannahme durch die 
Kandidaten wird das Wahlergebnis 
ohne Wahlhandlung am 10. Jan. 2016 
in den Gottesdiensten abgekündigt.

Gibt es mehr Kandidatinnen und 
Kandidaten als zu besetzende Stellen 
startet der zweite Schritt des Wahlver-
fahrens. 
Wählerlisten werden erstellt und 
zur Prüfung in den Gemeindebüros 
ausgelegt, Briefwahl kann bis zum 
11.02.2016 beantragt werden. Am 14. 
Febr. 2016 findet die Kirchwahl nach 
den Gottesdiensten satt. Die Wahlbü-
ros sind nach den Gottesdiensten bis 
17 Uhr geöffnet. Anschließend findet 
eine Auszählung der Stimmzettel inkl. 

der Briefwahlstimmzettel statt. Das 
Wahlergebnis wird am 28. Febr. 2016 
in den Gottesdiensten abgekündigt, die 
Amtseinführung erfolgt eine Woche 
später am 6. März 2016 in der Großen 
Kirche Aplerbeck.

Alle Formen von Anfragen, Wahlvor-
schlägen und Beschwerden im Wahl-
verfahren sowie Anträge auf Ausgabe 
von Briefwahlunterlagen sind an das 
Presbyterium der Ev. Georgs-Kirchen-
gemeinde Dortmund, Ruinenstr. 37, 
44287 Dortmund zu richten. Beschwer-
den können auch beim Kreissynodal-
vorstand des Kirchenkreises Dortmund 
eingelegt werden und müssen an den 
KSV des Ev. KK DO, Jägerstr. 5, 44145 
Dortmund gerichtet sein.

GEMEINDELEBEN



9

GEMEINDELEBEN

GEORGSGEMEINDE FEIERT TAUFERINNERUNG
Täuflinge der Jahrgänge 2013 - 2015 sind eingeladen

Alle Täuflinge der Jahrgänge 2013-2015 
sind herzlich eingeladen zum Tauferin-
nerungsfest am 24. Januar 2016, 
11 Uhr im Ev. Gemeindehaus Sölder-
holz, Am Mühlenwinkel 37. Einmal im 
Jahr gestalten einige Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der Georgsgemein-
de diesen besonderen Gottesdienst, 
nachdem sie sich mit dem Thema Taufe 
in einem Konfiblock ausführlich be-
schäftigt haben. Ihre Ideen und Erfah-
rungen bringen sie in die Gestaltung 
des Gottesdienstes ein. Im Tauferinne-
rungsgottesdienst soll nicht nur eine 
Taufe gefeiert werden, sondern sollen 
auch die Täuflinge der vergangenen 
Jahre gesegnet werden. Sie sind einge-
laden, ihre Taufkerzen mitzubringen 
und gemeinsam an der Weltkugel zu 
entzünden. Außerdem erhalten sie ein 
kleines Tauferinnerungsgeschenk. Die 
Taufe ist ein einmaliges Ereignis, das 
nicht wiederholt wird, aber dennoch 
ein Leben lang wirkt. Dieses soll im 
Gottesdienst anschaulich und erlebbar 
werden.

Im Anschluss an den Gottesdienst wird 
zum Mittagessen im Gemeindesaal 
nebenan eingeladen. Die Tauffamilien 
und Gemeindeglieder, die an dem 
Mittagessen teilnehmen wollen, sind 
gebeten, einen Salat oder Nachtisch für 
ein gemeinsames Buffet mitzubringen. 
Würstchen und Getränke sind in aus-
reichendem Maße vorhanden.

99999
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Die Georgsgemeinde trauert um ehemalige Presbyterinnnen:

NACHRUF

Sie starb am 30.09. im Alter von 92 

Jahren und hoch zufrieden mit ihrem 

Leben. Durch die Heirat mit dem 

Aplerbecker Emil Hanft kam sie 1946 

aus dem pfälzischen Winzerdorf Mu-

ßbach in den Heimstättenweg und 

prägte mit ihrem Engagement, ihrem 

tiefen Glauben  und ihrer künstlerischen Begabung das 

Leben im neuen Gemeindehaus Arche. Sie gestaltete des-

sen Logo, das noch heute die Arche ziert, kolorierte uner-

müdlich die Plakate und Aushänge der Gemeindearbeit, 

gab Malkurse und fertigte noch mit neunzig Jahren für 

ihre Urenkel eine Bilderbibel. Sie sang lange als Sängerin 

im Kirchenchor und dem Frauenchor der Arche, wurde 

zur großen Stütze des Bezirks. Katharina Hanft war nicht 

nur jahrzehntelang in der Frauenhilfe aktives Mitglied 

und Bezirksfrau, sondern von 1980 bis 1988 als Presby-

terin verantwortlich in der Leitung, nachdem sie mit 

deutlicher Mehrheit gewählt worden war. So ist auch un-

sere Kirchengemeinde Katharina Hanft zu großem Dank 

verpflichtet und wird ihr Andenken ehrenvoll bewahren.

Katharina Hanft
Ende September verstarb unsere 
langjährige ehemalige Presbyterin Ilse 
Muhr. Als gebürtige Sölderin wirkte 
Ilse Muhr von Kindheitstagen aktiv in 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Sölde mit. Die Kinder- und 
Jugendarbeit weckte ihr Interesse an 
ihrem späteren Beruf. Wie ihr Vater 
übernahm sie auch in der Leitung 
der Gemeinde Verantwortung, war 
viele Jahre neben ihrer beruflichen 

Tätigkeit Presbyterin und hatte einen guten Draht zu 
den Pfarrern ihrer Amtszeit. In der Kreissynode vertrat 
sie die Gemeinde über die Gemeindegrenzen hinaus.
Aktiv in der Frauenhilfe Sölde, im Frauenabendkreis 
Sölderholz, als Sängerin im Ev. Kirchenchor Sölde/
Ök. Kirchenchor und als Flötistin im Flötenkreis 
Sölde hatte sie gute Kontakte zu vielen Menschen der 
Gemeinde. Aufgrund ihrer beruflichen Tätigkeit als 
Lehrerin und spätere Schulleiterin war sie weithin 
bekannt und beliebt. Dafür waren ihre offene und 
freundliche Art, ihre verbindliche Persönlichkeit 
und ihr besonderer Sinn für Humor verantwortlich. 
Welche Kraft ihr aus dem Glauben erwachsen ist, 
erzählte sie bei Besuchen im Konfirmandenunterricht. 
Gespannt lauschten die Konfis den Erzählungen von ihrer 
eigenen Konfirmation in den frühen Nachkriegsjahren. 
Auch im Alter wusste sie sich von Gott getragen, konnte 
ihre  körperlichen Einschränkungen annehmen, 
ohne ihre Freude am Leben zu verlieren. Zuletzt 
lebte sie in der Wunschpflege am Seniorenzentrum 
Rosenheim in der Rosenstraße, in der sie seit ihrer 
Geburt die meiste Zeit ihres Lebens gewohnt hat.  
Am 2. Oktober 2015 nahm die Gemeinde Abschied 
von Ilse Muhr, die  im Alter von 82 Jahren verstarb.

Ilse Muhr
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DER KIRCHENCHOR AUF SPURENSUCHE
Besuch bei der älteren Schwester ...

Kennen Sie diese Kirche ?
Nein? Ja ? Kommt Ihnen bekannt vor ?
Alles richtig, aber es ist natürlich nicht 
die Große Kirche an der Märtmann-
straße in Aplerbeck.
Martin-Luther-Kirche heißt sie und 
steht in Gütersloh. Sie ist sozusagen 
die „ältere Schwester“ unserer Großen 
Kirche, denn beide haben denselben 
„Vater“, den Architekten Christian 
Heyden. Dieser verwirklichte im Jahre 
1857 seine Pläne für eine neugotische 
dreischiffige Hallenkirche in Gütersloh 
und verwendete sie etwa zehn Jahre 
später noch einmal für den Bau der 
Kirche in Aplerbeck.

Der Kirchenchor Aplerbeck machte 
sich im September bei seinem jähr-
lichen Ausflug auf den Weg nach 
Gütersloh, um diesem Phänomen 
nachzugehen. Unter sachkundiger 
Führung des Leiters des Förderver-

eins der Kirche erkundeten die Sän-
gerinnen und Sänger den Baukörper, 
den Innenraum sowie die originalen 
Ausstattungsgegenstände. Wie bei 
Geschwistern üblich, gibt es zahlreiche 
Ähnlichkeiten, aber auch Unterschiede 
wie z.B. die dreiseitige Empore. Zum 
Schluss der Führung erklommen alle 
die Orgelempore, wo Kantor Norbert 
Staschik die große Orgel zum Erklingen 
brachte, und auch der Chor die gute 
Akustik für Gesang nutzte.

Nach einem guten Mittagessen im 
malerischen Städtchen Rheda-Wie-
denbrück besichtigten alle das dor-
tige Museum für Kirchenkunst und 
Kunsthandwerk. An sehr schönen und 
anschaulichen Exponaten wurden dort 
Bau- und Kunststile näher gebracht.
Um viele Eindrücke und Kenntnisse 
reicher erreichte der Chor am frühen 
Abend wieder die heimatlichen Gefilde.
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STERNENGLANZ 
Eine Ausstellung zur Adventszeit in der Georgskirche

GEMEINDELEBEN

In der Adventszeit sind uns die Sterne 
zu glänzenden Wegbegleitern gewor-
den: in den Fenstern der Häuser, auf 
den Straßen des Weihnachtsmarktes, 
in der Kirche und an den Tannenzwei-
gen im Wohnzimmer. Die leuchtenden 
Verkünder der frohen Botschaft sind 
längst nicht mehr aus unserem Advent 
weg zu denken. 
Ab dem 1. Advent möchten Sie Almuth 
Vierling, die Weltgruppe Aplerbeck 
und Pfarrerin Marit Günther zum Ster-
nenglanz in die Georgskirche einladen. 
Mit einer kleiner Ausstellung mit Ster-
nen aus verschiedenen Ländern gibt 
es die Möglichkeit den Advent in Herz 
und Seele einziehen zu lassen, viel-
leicht mal bewusst mit allen Sinnen zu 
warten, zu genießen, den Glanz wirken 
zu lassen und mit neuer Vorfreude auf 
Weihnachten nach Hause zu gehen.

Der Stern
Hätt einer auch fast mehr Verstand
als die drei Weisen aus Morgenland
und ließe sich dünken, er wär wohl nie,
dem Sternlein nachgereist wie sie;
dennoch, wenn nun das Weihnachtsfest
seine Lichtlein wonniglich scheinen läßt,
fällt auch auf sein verständig Gesicht,
er mag es merken oder nicht,
ein freundlicher Strahl:
Des Wundersternes von dazumal.
Wilhelm Busch 1832-1908

TERMINE
 Eröffnung

1. Advent | 29.11.2015 | 
9.30 Uhr (Gottesdienst mit 
Ausstellungseröffnung und 
Kirchcafé)

 Weitere Öffnungszeiten: An 
den Adventswochenenden 
-samstags und sonntags- je-
weils von 14-17 Uhr

INFOS
 Pfarrerin Marit Günther 
 TEL 0231.443496
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DANKE-ABENDE 2016
Ladies First in der Großen Kirche

GEMEINDELEBEN

Das Presbyterium dankt allen, die in 
unserer vielfältigen Gemeindearbeit 
mitarbeiten – oft an mehreren Stellen. 
Ob als Diakoniesammler oder Bezirks-
frau, als Chormitglied oder Gruppenlei-
terin, als Jugendliche oder Erwachsene, 
beim Mittagstisch, der Offenen Georgs-
kirche oder bei den Seniorenkreisen in 
allen Bezirken – ohne mehrere hundert 
ehrenamtlich Engagierte hätte „Georg“ 
kein Gesicht! Das hat auch in diesem 
Jahr wieder hervorragend geklappt, 
und so sagen wir doppelt Danke. 

Mit einer persönlichen Karte vor 
Weihnachten laden wir wieder ein zu 
den bezirklichen Danke-Abenden und 
als Eintrittskarte zum gemeinsamen 
„Schorsch dankt“. Die bezirklichen 
Abende finden jeweils um 19.00 Uhr 
statt, und zwar am 22.01. für Sölde und 
Sölderholz (in Sölde), am 29.01. für die 

Arche, am 14.02. in der Mitte und am 
24.06. für die Mark. Ob sich ab 2017 
die Zusammenlegung der Bezirke im 
Aplerbecker Teil auch auf die Danke-
Abende auswirkt, wird noch geklärt.

Bei „Schorsch dankt“ am Sonntag, 
21.02., erwartet die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ein Konzert von „La-
dies first“ in der Großen Kirche. 
Dieser preisgekrönte Frauenchor aus 
Dortmund bietet Barbershop-Musik 
vom Feinsten und hat 2014 bereits bei 
uns erfolgreich gastiert.  Unter www.
ladies-first.info finden sich viele Ein-
drücke als Appetitanreger. Nach einer 
USA-Tour in diesem Sommer und den 
Weihnachtskonzerten freuen sich die 
Sängerinnen, die auch beim diesjäh-
rigen WDR-Chor-Wettbewerb unter 
den Top Ten landeten, schon auf eine 
volle Große Kirche.  

Ladies first
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Das offene Ohr

Manchmal -
- möchten Sie sich etwas

von der Seele reden?
- wissen Sie nicht so recht,

was Ihnen das Leben so schwermacht?
- fühlen Sie sich einsam,
ohne Ansprechpartner,

wissen nicht wohin?
- stecken Sie in einer Lebenskrise?

- brauchen Sie Raum und Zeit,
um zu überlegen,

wie es weitergehen soll?
Dann ist es gut,

wenn jemand da ist,
Ihnen zuhört,

ein offenes Ohr hat.

Ich nehme mir Zeit für Sie 
und biete Ihnen

professionelle, kostenfreie Beratung an.

Damit Gespräche in einem geschützten 
Rahmen stattfinden können,

kontaktieren Sie mich bitte 
unter folgender Nummer:

0231/457041 oder 0176/41537299
Mein Gesprächsraum befindet sich in der

Schweizer Allee 3, 44287 Dortmund

Peter Fischer
Psychologischer Lebensberater

Logotherapie und Existenzanalyse

GEMEINDELEBEN

ACHORD-KIDS IN BAUSENHAGEN
Chorwochenende und Schnitzeljagd

Ein schönes Herbst-Wochenende ver-
brachte der Kinderchor „aCHORd-Kids 
Sölderholz“ in Haus Stentrop. 

Bei gutem Wetter unternahmen sie 
eine Nachtwanderung und eine Schnit-
zeljagd, die die größeren aCHORd-Kids 

vorbereitet hatten. 
Es wurde viel gesungen, gespielt und 
gebastelt. Müde, aber zufrieden kamen 
die 21 mitgefahrenen Kinder mit ihren 
beiden Betreuerinnen Bettina Donié 
und Bettina Knorrek am Sonntag  wohl-
behalten nach Sölderholz zurück.
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TIME FOR HARP
Ulla van Daelen und Urs Fuchs am 24. Januar in der Kirche Sölde

KIRCHENMUSIK, KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

Das neue Jahr ist schon mittendrin 
– und schwungvoll geht’s in die när-
rische Zeit! Aber man muss kein “Jeck” 
sein, um Gefallen an den verblüf-
fenden Klängen von Ulla van Daelen zu 
finden. Das höchst abwechslungsreiche 
Programm der Ausnahme-Harfenistin 
wartet auf mit groovenden Eigenkom-
positionen und frechen Arrangements 
ihrer Lieblingstitel aus Jazz, Rock und 
Pop. Hochkarätige Unterstützung 
erhält sie von Urs Fuchs an Bass und 
Perkussion. Ulla van Daelen gilt als 
kreative Ausnahme-Erscheinung in 
der internationalen Harfenszene. 

Die mehrfache Preisträgerin und 
langjährige Soloharfenistin des WDR 
Rundfunkorchesters arbeitete bereits 
mit internationalen Stars der Klassik-, 
Jazz- und Folkszene zusammen und hat 
einen ganz persönlichen Musikstil ent-
wickelt. Mit ihrem Erfolgs-Programm 
“Time for Harp“ erobert sich die Bot-
schafterin für innovative Harfenmusik 
eine stetig wachsende Fangemeinde. 
Vergessen Sie, was Sie bisher über die 
Harfe gehört und gedacht haben! Die 
Harfenistin und Grenzgängerin Ulla 
van Daelen zeigt allen mal so richtig 
„was ‘ne Harfe ist“.  Mit Witz, Charme 

und brillanter Virtuosität wandelt sie 
zwischen Klassik, Jazz und Weltmusik 
und verleiht der Harfe ein verblüffend 
neues Image. Urs Fuchs ist seit 30 Jah-
ren als Live und Studiomusiker aktiv 
und hat auf über 100 CD-Produktionen 
mitgewirkt. Er spielte u.a. mit Jon Lord 
(Deep Purple), Sally Oldfield, Frida 
(Abba), Charlie Mariano, Clannad, Nip-
py Noya, Wolfgang Niedecken, Thomas 
Kagermann und Cathy Kelly. 
Er arbeitet seit 20 Jahren im eigenen 
Studio für Film- und Tonproduktionen 
für WDR, Deutschland-Funk und Saar-
ländischen Rundfunk. 

TERMIN
 24.01.2016 | 17 Uhr
ORT
 Kirche Sölde
 Sölder Straße 84
 44289 Dortmund-Sölde
EINTRITT
 VVK 14 € | AK 16 €
 Vorverkauf in den 
 Gemeindebüros Sölde und 
 Aplerbeck sowie in der 

Ewaldi-Buchhandlung Ap-
lerbeck (+VVK-Gebühr)
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HERZLICH WILLKOMMEN - MERHABA UND E KOMO MAI!
Orient und Südsee treffen sich im Sölder Gemeindehaus

KIRCHENMUSIK, KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

TERMIN
 30.01.2016 | 19.30 Uhr
ORT
 Gemeindehaus Sölde 
 Sölder Straße 84
 44289 Dortmund-Sölde
EINTRITT
 VVK 10 € | AK 12 €
 Vorverkauf in den 
 Gemeindebüros Sölde und 
 Aplerbeck

Märchenhafte Tanzträume zur Musik 
aus dem Orient und der Südsee laden 
ein, sich in die Ferne der weiten Welt 
verzaubern zu lassen.

Eingebettet in kleine Geschichten er-
geben Sie einen wundervollen Abend, 
den Sie geniessen dürfen. 

„Raqs Sharqi“ nennt man den „Tanz 
des Ostens“. Der orientalische Tanz 
zeichnet sich durch seine Vielfältigkeit 
an Rhythmen und Tänzen aus. Er ist 
sowohl modern als auch traditionell 

und zeigt Ihnen die Welt von 1001 
Nacht.

„Aloha“ bedeutet u.a.  „Liebe und herzl. 
Willkommen“. Es ist ein Aufruf der 
Hawaiianer, die Ordnung u. Harmo-
nie der Schöpfung zu bewahren oder 
wiederherzustellen. Der hawaiianische 
Tanz lädt Sie ein, ein Stück Südseefee-
ling zu bekommen.

Freuen Sie sich auf einen wunderbaren 
Abend aus getanzten Träumen und 
schönen Kurzgeschichten
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KIRCHENMUSIK, KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

KLIMAKRIMI AM GALADINNER
Vier Gänge und ein Todesfall

Genießen Sie an diesem Abend ein 
von den Männerkochkursen zuberei-
tetes Vier-Gänge-Menü und tauchen 
Sie in eine mörderische Krimiwelt ein. 
Eigentlich freute sich Künstler Kal-
man Kaminsky auf seine Vernissage. 
Doch diese Vernissage läuft nicht wie 
geplant ab. Ein Todesfall sorgt für Auf-
ruhr. Schnell wird klar, dass nicht ein 
natürlicher Tod die Ursache sein kann. 
Die Suche nach dem Täter beschäftigt 
die Gäste.

War es Eifersucht, Geldgier oder ein 
niederes Motiv - und was hat das  
unveröffentlichte Kunstwerk damit zu 
tun? Es beginnt eine Geschichte voller 
Lügen und Intrigen und die Frage-
zeichen werden im Laufe des Abends 
immer größer...

Seien Sie dabei, genießen Sie das 
Menü und helfen Sie mit, den Krimi-
nalfall zu lösen. Inszeniert wird der 
Klimakrimi von der  Evangelischen 

TERMIN
 27.02.2016 | 19.30 Uhr
ORT
 Gemeindehaus Sölderholz 
 Am Mühlenwinkel 37
 44289 Dortmund
EINTRITT
 war zum Redaktionsschluss 

noch nicht bekannt. Ein-
trittskarten erhalten Sie in 
den Gemeindebüros Apler-
beck und Sölde ab Anfang 
Dezember.

Jugend Dortmund, die das Stück mit 
viel Witz und Charme auch entwickelt 
hat. 

Er ist eines der Angebote, die die 
Evangelische Jugend im Rahmen der 
Klimakampagne „Powered by heaven“ 
gestaltet. Ebenso wie die „Eco-City“ - 
die klimafreundliche Modellstadt, die 
ab dem 13.11.2015 in der Georgskir-
chengemeinde, Bezirk Mark zu Gast 
ist.
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KIRCHENMUSIK, KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

PIANO A LA CARTE UND PIANO PUR
Klavier - Feuerwerk im Sölderholz

Zum achten Mal findet das beliebte 
Klavierkonzert für zwei Klaviere und 
Werke für 4-12 Hände im Gemeinde-
haus Sölderholz am 5. und 6. März  
statt. Die fleißigen Pianisten üben seit 
kurzem und die Sölderholzer Männer-
kochkurse stellen für das Konzert am 
Samstag (5.3.) wieder ein Buffet auf die 
Beine. 

Wer nur den Klavierklängen lauschen 
will, kann das bei „Piano Pur“ am 
Sonntag (6.3.). 

Mitwirkende: Beate Berns, Doris Bie-
derbeck, Samuel Biederbeck, Gottfried 
Eisenberg, Renate Hindrichs, Bettina 
Knorrek, Ulrike Mandelartz, Mariella 
Schmidt, Ulrich Schmidt, Alla Vaysband

Am Samstag beginnt „Piano á la carte“ 
mit anschließendem Buffet um 18.00 
Uhr, am Sonntag um 17.00 Uhr ohne 
Buffet.

Eintrittskarten erhalten Sie in den Ge-
meindebüros Ruinenstraße 37, 44287 
DO-Aplerbeck und Sölder Str. 84, 44289 
DO-Sölde.

TERMIN
 05.03.2016 | 18 Uhr
 06.03. 2016 | 17 Uhr
ORT
 Gemeindehaus Sölderholz 
 Am Mühlenwinkel 37
 44289 Dortmund
EINTRITT
 05.03. | mit Buffet 20 €
 06.03. | ohne Buffet 8 €
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Bistro Karíbu 
 

…und genauso sollen Sie, liebe Gäste, sich auch bei uns fühlen.

Gönnen Sie sich einen besonderen Abend mit ausgewählten Speisen 
internationaler Küche in gemütlicher Atmosphäre.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen.
Sie werden sehen, daß Fairer Handel in jeder Hinsicht Freude machen kann.

Der Erlös des Bistro“Karibu“ kommt zu 100% der Arbeit unserer 
Partner „GENO Community Development Initiative“ in Bondo/Kenya zugute.

Schwerpunkte der Arbeit unserer Partner sind:
•AIDS-Prophylaxe •Zugang zu sauberem Trinkwasser für weite Teile der Bevölkerung 

•Bekämpfung von Malaria •Bekämpfung der Armut

Mit Ihrem Besuch helfen Sie mit, die Seminare 
zur AIDS-Prophylaxe in Bondo zu finanzieren.

„Karibu“ ist Luo und heißt „Willkommen“

 Wir freuen uns auf Sie!
Die nächsten Bistro-Termine:

finden Sie unter:

weltladen-aplerbeck.de

11111111111

Montagstisch
im Gemeindehaus Mitte
Ruinenstraße 37 • 44287 Dortmund

Montags alle 14 Tage
jeweils 12 Uhr

Die genauen Termine erfahren Sie im 
Gemeindebüro Aplerbeck: Tel.0231.22226911

Weltläden in der Gemeinde:
Aplerbeck, Ruinenstraße 37:

Montag: 
15.00 - 17.30 Uhr

Dienstag und Donnerstag:
 09.00 - 12.00 und 15.00 bis 17.30 Uhr 

mit Café im Foyer.
Jeden letzten Freitag im Montag Late-Night-Shopping 

während des Bistro Karibu von 18-22 Uhr.

Sölde, Sölder Str. 84
Mittwoch: 

10.00 - 12.00 und 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag:

 10.00 - 12.00 Uhr
Unsere Weltläden bieten Produkte aus fairem Handel.
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WEIHNACHTSKONZERT 
Konzert des Ökumenischen Kirchenchores in der Bonifatiuskirche Lichtendorf Konzert des Ökumenischen Kirchenchores in der Bonifatiuskirche Lichtendorf 

KIRCHENMUSIK, KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

Am 4. Advent (21.12.) um 17.00 Uhr 
lädt der Ökumenische Kirchenchor 
zum Weihnachtskonzert in die Bonifa-
tiuskirche Lichtendorf, Lamberg-
str. 33 ein. Zu hören sind Chor- und 
Instrumentalwerke aus verschiedenen 
Epochen zu Advent und Weihnachten. 
Mitwirkende sind der Kirchenchor 
Sölderholz-Lichtendorf, Gospelchor 
aCHORd, ein Flötenensemble, der 
Ökumenische Bläserkreis Sölde, Luisa 
Kruppa (Sopran), Gaby Maile (Orgel). 
Die Gesamtleitung hat Kantorin Bettina 
Knorrek.

Eintrittskarten erhalten Sie in den 
Gemeindebüros.

TERMIN
 21.12.2015 | 17 Uhr
ORT
 Bonifatiuskirche 
 Lambergstraße 33
 44289 Dortmund-Lichtendorf
EINTRITT
 VVK  7 € | AK 8 €
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•  Regelmäßig stattfindende Trauercafés im wöchentlichen Wechsel in  
Dortmund und Schwerte, moderiert von erfahrenen Trauer begleiter-Innen 
(Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenfrei)

•  „Wege zurück ins Leben“ – Trauerseminare in Dortmund-Aplerbeck  
(Anmeldung ist erforderlich, für Kunden unseres Hauses entstehen keine Kosten)

•  Entspannungstraining, Autogenes Training nach Prof. Schulz 
Progressive Muskelrelaxation nach Jacobsen, geleitet von  
Dipl. Entspannungs pädagogin (für Kunden des Hauses gelten Sonder-
konditionen)

•  Sonntagsmatineen in Zusammenarbeit mit der Agentur Melange in  
unserem Café Begegnung in Hörde

•  Kostenlose Vorsorgeberatung, Informations materialien zu  
Patienten verfügung/Vorsorgevollmacht

Wir sind auch nach dem Abschied von  
einem lieben Menschen für Sie da:

www.lategahn.de 
info@lategahn.de

Hochofenstraße 12 

44263 Dortmund-Hörde 

Tel. 0231-41 11 22

Rathausstraße 14a 

58239 Schwerte 

Tel. 02304 -1 61 85

Berghofer Straße 164 

44269 Dortmund-Berghofen 

Tel. 0231 - 94 13 000

Schüruferstraße 245 

44287 Dortmund-Aplerbeck  

Tel. 0231 - 90 98 500

Weitere Termine und  

Veranstaltungen finden  

Sie auf unserer Internetseite:
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KIRCHENMUSIK, KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

Die Aufführung des Weihnachtsoratori-
ums von J.S. Bach in der Großen Kirche 
der Georgs-Kirchengemeinde Dort-
mund ist in den letzten Jahren zu einer 
guten vorweihnachtlichen Tradition 
geworden und gehört für viele Besu-
cher inzwischen zu den stimmungs-
vollen Höhepunkten der Adventszeit. 

In diesem Jahr wird es in einer ge-
kürzten Gesamtfassung mit Pause  am 
Sonntag, dem 20.12.15 um 16.00 Uhr 
aufgeführt.

WEIHNACHTSORATORIUM IN DER GROSSEN KIRCHE
Stimmungsvoller Höhepunkt in der Adventszeit

Ausführende sind:

Konzertchor Aplerbeck
Aplerbecker Kammerorchester
Annelie Richwin-Krause, Sopran
Viola Haumann, Alt
Daniel Kasel, Tenor
Gerrit Miehlke, Bass

Gesamtleitung: Norbert Staschik

TERMIN
 20.12.2016 | 16 Uhr
ORT
 Große Kirche 
 Märtmannstraße
 44287 Dortmund
EINTRITT
 VVK 15 €  + Gebühr
 AK    17 € / erm. 8 €

VORVERKAUF:
•  Gemeindebüros 
 der Georgsgemeinde

• Ewaldi-Buchhandlung 
 Aplerbeck

• Reinoldiforum

• DORTMUNDticket
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GEMEINDELEBEN

Marlies Demski

GRÜSSE AUS DEM GEMEINDECAFÉ
Unser Motto: Lachen und fröhlich sein

Schon 39 Jahre treffen sich Männer 
und Frauen im Gemeindehaus an der 
Ruinenstraße. Die Besucher unseres 
Gemeinde – Café`s kommen an jedem 
Donnerstag von 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr, um einen gemeinsamen Nachmit-
tag zu verbringen. 

Natürlich wird zu Beginn Kaffee ge-
trunken mit Kuchen und Schnittchen. 
Ab 15.00 Uhr gibt es immer eine meist 
fröhliche Unterhaltung.

Unser Motto heißt : Lachen und fröh-
lich sein. Bis vor zwei Jahren konnten 
wir noch immer für etwa 100 Personen 

Tische eindecken. Leider ist aus Alters-
gründen die Gruppe kleiner geworden. 
Aber 60-70 Personen finden doch 
immer gerne den Weg zu uns. Ich, 
als Leiterin, wünsche mir natürlich, 
dass bald neue Gäste den Weg zu uns 
finden. Jeder der neu zu uns kommt, 
wird von mir persönlich empfangen. 
Und jeder neue Gast bekommt einen 
angenehmen Platz, den er dann für 
jeden Donnerstag behält. Auch sind 
wir immer gerne in Freizeiten ge-
fahren. 22 Urlaube von je 14 Tagen, 
mit 30 bis 50 Teilnehmern haben 
wir schon gemeinsam verbracht. Im 
letzten Sommer haben wir es wieder 

einmal versucht nach Bad Rothenfelde 
zu fahren. Auch hier waren es leider 
nur 15 Teilnehmer. Für das Jahr 2016 
haben wir schon einen neuen Termin 
in Bad Rothenfelde, vom 14. Juni bis 
zum 28. Juni. Wenn sie Lust haben mit 
zu fahren,  sprechen sie mich doch 
bitte an. Nun möchte ich die Grüße an 
Sie damit beenden, dass die Besucher 
des Gemeinde- Café`s und ich, Sie recht 
herzlich einlade. Schauen Sie doch 
einmal bei uns rein. 

Wir freuen uns auf jeden neuen Gast.
Auf ein baldiges Kennenlernen!
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WEIHNACHTSLAND ERZGEBIRGE
Eine Ausstellung im Gemeindehaus Sölderholz

GEMEINDELEBEN

Was für ein Zuspruch nach der ersten 
Ausstellung im letzten Jahr. Es gab 
allerhand zu bestaunen, der Kirchsaal 
erstrahlte schon zum Gottesdienst 
im Lichterglanz, und die gut 2,5 Meter 
große Pyramide stimmte während der 
gesamten Adventszeit auf die bevorste-
hende Geburt Jesu ein. 

Noch am gleichen Tag haben uns viele 
Gäste gefragt, ob wir die Ausstellung 
mit den weihnachtlichen Liedern 
aus dem Erzgebirge und dem selbst-
gebackenen Stollen im nächsten Jahr 
wiederholen. Ja, das wollen wir - der 
Erzgebirgszweigverein Dortmund und 
der Bezirksausschuss bieten wieder 
eine Präsentation weihnachtlicher 
Volkskunst aus dem Erzgebirge im 
Gemeindehaus Sölderholz an. Nir-
gendwo in deutschen Landen wird 
das Weihnachtsfest wohl inniger und 
brauchbeladener vorbereitet und gefei-

ert als im Erzgebirge. Der Ursprung der 
lebendig gebliebenen  Traditionen
liegt vor allem im frommen Berg-
mannsstand mit der schweren Arbeit
unter Tage und der daraus resultie-
renden großen Sehnsucht nach dem 
Licht. Als sich die Erzvorkommen 
erschöpften, mussten sich die Bergleute 
neue Erwerbszweige suchen. Vor allem 
bot sich die Möglichkeit, den reichlich 
vorhandenen Rohstoff Holz aus den 
Wäldernschöpferisch zu verwenden 
und so die im Bergbau erworbenen
technischen Erfahrungen, aber auch 
handwerkliche Talente zum Basteln,
Schnitzen, Drechseln und Malen zu 
nutzen. Faszinierende Erzeugnisse 
naiver Volkskunst entstanden, die zwar 
keinen seiner Schöpfer reich machten, 
aber doch ihren Weg weit über das 
Erzgebirge hinausbeinahe in alle Welt 
fanden: Weihnachtspyramiden, Lich-
terengel und Lichterbergmann, Musi-

kantenengel, Räuchermänner, Schwib-
bögen, Nussknacker, Spieldosen oder 
erzgebirgische Weihnachtskrippen 
gehören inzwischen zum Ambiente fast 
jeder deutschen Weihnachtsstube.

Der Dortmunder Erzgebirgsverein 
wurde 1986 gegründet. Für ehema-
lige Erzgebirger und alle Freunde des 
„Deutschen Weihnachtslandes“ bietet 
er seit vielen Jahren eine gesellige 
Heimstatt zur Pflege erzgebirgischen 
Brauchtums. Neben Heimatabenden
finden monatliche Wanderungen statt 
und in Fachgruppen treffen sich die 
Heimatfreunde zum Singen, Basteln, 
Drechseln und Klöppeln. Während der 
Ausstellung im Gemeindehaus Sölder-
holz wird eine Klöppelvorführung zu 
bestaunen sein und nicht zuletzt kann 
man gegen einen kleinen Kostenbeitrag 
Kaffee und erzgebirgischen Weih-
nachtsstollen genießen.

TERMIN
 13.12.2015 | 12 - 17 Uhr
ORT
 Gemeindehaus Sölderholz 
 Am Mühlenwinkel 37
 44289 Dortmund
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Über eine gut besuchte Veranstaltung 
in der Georgskirche freuten sich der 
Chor „TonArt“ und die Gruppe „Tanz-
MARK“. Beide Gruppen haben im Ge-
meindezentrum Aplerbecker Mark ihr 
zuhause und veranstalteten am 20.09. 
zum zweiten Mal das kleine Projekt 
„Gottes Lob im Walzertakt“. Der Chor 

GOTTES LOB IM WALZERTAKT 
TanzMark und TonArt in der Georgskirche

sang Lieder aus dem Gesangbuch und
die TanzMARK tanzte danach. So 
konnte zu den Liedern „Bewahre uns 
Gott“ - langsamer Walzer, „Du bist hei-
lig“ - Cha Cha Cha, „Halleluja“ - Wiener 
Walzer, „Geh unter der Gnade“ - Rum-
ba getanzt werden.
Nach vielen anderen kirchlichen Lie-

dern kann Jive, Quick-Stepp, Slowfox 
und auch Discofox getanzt werden. 
Für den Chor und die TanzMARK war 
es eine gelungene Veranstaltung, die 
Beteiligten und Gästen sehr viel Spaß 
und Freude gemacht hat. 
Eine Neuauflage in zwei Jahren ist 
geplant.
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Bald ist es wieder so weit. Am 05. März 
2016 geht Rock under the Cross in die 
neunte Runde.
Die Vorbereitungen laufen auf Hoch-
touren. Welche Bands auftreten wird 
an dieser Stelle noch nicht verraten, 
aber ihr könnt euch auf einen ab-
wechslungsreichen und atemberau-
benden Konzertabend in der Georgs-
kirche freuen! Auch die Bands sehen 
dem Abend mit Spannung entgegen 
und bereiten sich auf ihren Auftritt in 

ROCK UNDER THE CROSS IX
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren

besonderer Atmosphäre vor.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Neben einem reichhaltigen Angebot 
vom Grill wird es auch vegetarische 
Köstlichkeiten sowie eine Auswahl 
an alkoholischen und alkoholfreien 
Getränken zu erschwinglichen Preisen 
geben.
Wir freuen uns auf einen musika-
lischen Abend der besonderen Art mit 
euch!

TERMIN
 Samstag, 05. März 2016
 Einlass: 17:30 Uhr
 Beginn: 18:00 Uhr
 Ende der Veranstaltung: ca. 23 Uhr 
ORT
 Georgsgemeinde - Georgskirche
 Ruinenstraße 37
 44287 Dortmund
EINTRITT
 Jugendliche unter 14 Jahren 2 €
 Jugendliche ab 14 Jahren 4 €
 Kinder bis 6 Jahre kostenlos
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schorsch empfi ehlt:

Kunst • Musik • Kultur

12 2015 | 02 2016
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in der Georgsgemeinde
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DEZEMBER
Mo 07.12.2015 • 19.30 Uhr
Große Kirche
 Benefizkonzert für die
 Flüchtlingsarbeit

Musikalische Chöre aus un-
serem Stadtgebiet laden 
zu einem Konzert-abend 
in die Große Kirche ein.

 Eintritt frei - Spende erbeten

So 13.12.2015 • 12.00 Uhr
Gemeindehaus Sölderholz

Volkskunst aus dem Erzgebirge
Der Bezirksausschuss SH und der 
Erzgebirgszweigverein Dortmund 
laden ein zur „Ausstellung erzge-
birgischer Volkskunst“, Kaffee und 
Stollen

So 13.12.2015 • 17.00 Uhr
Kirche Sölde
 Kleine Adventsmusik

AdHoc | Flötenkreis | Flötenkids
Adventliche und weihnachtliche 
Lieder in der Ev. Kirche Sölde. 
Dazu gibt es besinnliche und hu-
morvolle Texte von Ulli Böttcher 
und Doris Biederbeck
Eintritt frei - Spende erbeten

So 13.12.2015 • 17.00 Uhr
Große Kirche
 Quempassingen

Posaunenchor Aplerbeck
In der Großen Kirche findet das 
traditionelle Quempassingen statt.
Eintritt frei - Spende erbeten

So 03.01.2016 • 17.00 Uhr
Große Kirche
 Swinging Voices
 Stimmungsvolle Advents- und 

Weihnachtslieder sowie bekann-
te Melodien aus Klassik und 
Popularmusik wechseln sich mit 
humorigen und zum Nachden-
ken anregenden Geschichten 
des Autors Helmut Wittig ab. 

 Eintritt: bei Redaktionsschluss 
nicht bekannt 

So 10.01.2016 • 14.30 Uhr
Große Kirche
 Maxim Don Kosaken 
 Die Maxim Kowalew Don Kosa-

ken lassen das musikalische 
Erbe der russischen Kosaken in 
Westeuropa und Skandinavien 
mit unerreichter Begeisterung 
und auf technisch brillantem 
Niveau wieder aufleben.

 Eintritt €: VVK  18 (+Gebühr) |AK 21

So 24.01.2016 • 17.00 Uhr
Kirche Sölde
 Time for Harp
 Ulla van Daelen und Urs Fuchs
 Ulla  van  Daelen  gilt  als  

kreative  Ausnahme-Erschei-
nung in der internationalen 
Harfenszene. Die  mehrfache  
Preisträgerin  und  langjäh-
rige  Soloharfenistin  des  WDR  
Rundfunkorchesters  arbeitete 
bereits mit internationalen Stars 
der Klassik-, Jazz- und Folkszene 
zusammen

 Eintritt €: VVK  14  |AK 16

JANUAR

Programmänderungen vorbehalten!

So 20.12.2015 • 16.00 Uhr
Große Kirche
 Weihnachtsoratorium
 Konzertchor und Solisten 
 Die Aufführung des Weihnachtso-

ratoriums von J.S.Bach in der 
Georgsgemeinde ist in den letzten 
Jahren zu einer guten vorweih-
nachtlichen Tradition geworden 
und gehört zu den stimmungs-
vollen Höhepunkten der Advents-
zeit.

 Eintritt €: VVK  15+Gebühr
 AK 17 | erm. 8

So 20.12.2015 • 17.00 Uhr
St. Bonifatius Lichtendorf
 Weihnachtskonzert
 Ök. Kirchenchor und Gäste 
 Auch in diesem Jahr erklingen 

wieder weihnachtliche Lieder in 
der kath. Kirche St. Bonifatius, 
Lambergstraße 33.  

 Eintritt €: VVK  7 |AK 8

Di 29.12.2015 • 18.00 Uhr
Kirche Sölde
 Weihnachtskonzert
 Frauenchor Sölde 
 Weihnachtliche Lieder mit dem 

Frauenchor Sölde
 Eintritt: Bei Redaktionsschluss 

nicht bekannt.
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Sa 30.01.2016 • 17.00 Uhr
Gemeindehaus Sölde
 Märchenhafte Tanzträume
 Musik aus dem Orient und der 

Südsee laden ein, sich in die Fer-
ne der weiten Welt verzaubern 
zu lassen. Eingebettet in kleine 
Geschichten ergeben Sie einen 
wundervollen Abend, den Sie 
geniessen dürfen.

 Eintritt €: VVK  10 |AK 12

Februar Vorankündigung
So 07.02.2016 • 15.00 Uhr
Georgskirche
 Musikcafé
 Die Gemeinde lädt zu einem 

Musikcafé in die Georgskirche 
ein. Musik, Kaffee und Kuchen.

 Eintritt frei - Spende erbeten

So 14.02.2016 • 17.00 Uhr
Kirche Sölde
 Chor Geistreich
 Ansteckend fröhlich, mitreißend 

fetzig, erfrischend anders.
 Rund 20 Studierende und Ehe-

malige der TU vereinen sich zu 
diesem jungen Chor. Hier zählt 
der Spaß am modernen Gospel-
gesang. 

 Eintritt frei - Spende erbeten

So 21.02.2016 • 17.00 Uhr
Große Kirche
 Ladies First
 DankeAbend. Geschlossene 

Veranstaltung für die Mitarbei-
tenden der Georgsgemeinde.

 Eintritt: nur für geladene Gäste.

Sa 27.02.2016 • 19.30 Uhr
Gemeindehaus Sölderholz
 Klimakrimi am Galadinner
 Vier Gänge und ein Todesfall

Genießen Sie an diesem Abend 
ein von den Männerkochkursen 
zubereitetes Vier-Gänge-Menü 
und tauchen Sie in eine mörde-
rische Krimiwelt ein.

 Eintritt: Bei Redaktionsschluss 
nicht bekannt.

Sa 05.03.2016 • 18.00 Uhr
Gemeindehaus Sölderholz
 Piano a la Carte
 Zum achten Mal findet das 

beliebte Klavierkonzert für zwei 
Klaviere und Werke für 4-12 
Hände statt. Die Männerkoch-
kurse sorgen für ein leckeres 
Menü.

 Eintritt €: VVK  20 | AK Kein 
Verkauf!

So 06.03.2016 • 17.00 Uhr
Gemeindehaus Sölderholz
 Piano Pur
 Wiederholung des Konzertes 

vom 05.03. Aber ohne Menü. 
Eintritt €: VVK  und AK 8

Sa 05.03.2016 • 11.00 Uhr
Gemeindehaus Mark
 Kleidermarkt im 
 Gemeindehaus

SternenGlanz
Ausstel lung in der 

Georgskirche.
An den 

Adventswochenenden
 -samstags und sonntags- 

jeweils von 14-17 Uhr.
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Veranstaltungsorte

Große Kirche
Märtmannstraße | DO-Aplerbeck

Georgskirche
Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck

Kirche Sölde
Sölder Straße 84 | DO-Sölde

Gemeindehaus Mitte
Ruinenstraße 37| DO-Aplerbeck

Gemeindehaus Sölde
Sölder Straße 84 | DO-Sölde

Gemeindehaus Sölderholz
Am Mühlenwinkel 37  | DO-Sölderholz

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker Mark Straße 3 | DO-Aplerbeck

Gemeindehaus Arche
Weiße Ewald Straße 57 | DO-Aplerbeck

Kath. Kirche St. Bonifatius 
Lambergstraße 33 | DO-Lichtendorf

Eintrittskarten

zu allen Veranstaltungen erhalten Sie 
in unseren Gemeindebüros

Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck
Telefon 0231.22226910
buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

Sölder Straße 84 | DO-Sölde
Telefon 0231.22226971
buero.soelde@georgsgemeinde.de

Weitere Vorverkaufsstellen sind veranstaltungsabhängig. 
Ggf. werden VVK-Gebühren erhoben.

Veranstaltungsinformationen,

Hinweise zu weiteren Vorverkaufsstellen und zur Georgsge-
meinde fi nden Sie auf unserer WebSite georgsgemeinde.de.

Sie möchten einmal monatlich über unsere Veranstaltun-
gen informiert werden? Gerne mailen wir Ihnen monatlich 
unsere Newsletters, die Sie jederzeit wieder kündigen kön-
nen. Scannen Sie einfach den QR-Kode ...
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Wir sind ein Betrieb, der von Abcert AG 

kontrolliert wird und führen täglich frische 
Backwaren wie z.B. Vollkorn-Brote, Brötchen, 

Stuten und Dauerbackwaren. Das Getreide 
von den Bioand-Bauern aus Bergkamen und 
Bönen wird auf der hauseigenen Osttiroler 

Getreidemühle täglich frisch vermahlen.
Neben unseren Backwaren führen wir noch 
ein kleines Naturkostsortiment, sowie Eier, 

Milchprodukte und Kartoffeln.
Unser Geschäft am Ravensweg 2 ist 

Mo–Fr 07 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr und
Sa von 07 - 13 Uhr geöffnet.

• Bodenbeläge
• Laminat • Beratung

TEPPICHSTUDIO
SIEPMANN

ode be äge
• Laminat
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

• Bodenbeläge
• Designer Planken
• und Fliesen
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung
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GEMEINDELEBEN

HERBSTFEST IM FAMILIENZENTRUM 
Erlös kam dem Förderverein zu Gute

Hurra, Hurra, der Herbst ist da! Am 
Freitag, 2. Oktober 2015 feierten wir im 
Evangelischen Familienzentrum Apler-
becker Mark unser erstes Herbstfest.  
Bei angenehmen Temperaturen und 
blauem Himmel konnten Kindergar-
tenkinder, Eltern und Verwandte unser 
Herbstfest erleben und genießen. Fri-
sche Waffeln, saftiger Kuchen, Pommes 
und viele weitere Leckereien boten für 
jeden Gaumen etwas passendes. Die 
Kinder konnten bei Bastelangeboten 
rund um den Herbst ihrer Kreativi-

Ran an die
Nähmaschine!

tät freien Lauf lassen, während sich 
andere Kinder auf dem großen Außen-
gelände austobten. Besonders begehrt 
waren auch das selbstgemachte Apfel- 
und Pflaumenmus. Dieses wurden mit 
tatkräftiger Unterstützung von Kinder-
gartenkindern und Elternteilen vorab 
hergestellt und liebevoll verpackt. 

Der Erlös kommt dem Förderverein des 
Familienzentrums zu Gute. Durch hel-
fende Hände & viel Unterstützung war 
dieser Nachmittag rundum gelungen.

Seit Ende letzten Jahres heißt es 
immer montags abends um 
20 Uhr „ran an die Nähmaschine“, 
denn dann findet im ev. Famili-
enzentrum Aplerbecker Mark ein 
Nähkurs statt. Unter Anleitung 
und Hilfestellung können sich die 
Teilnehmenden dort an ihre ganz 
individuellen Projekte begeben. Es 
enstehen u. a. Mäntel, Kissenhül-
len oder Kleidungsstücke für die 
Kinder. Ob Anfänger oder Fort-
geschrittener, jeder ist herzlich 
willkommen. 
Anmeldungen nimmt Nadine 
Korth entgegen. Tel. 0157.39441300.
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GEMEINDELEBEN

Wenn Sie diese Zeilen lesen, ist der 
Förderverein schon 15 Jahre aktiv, und 
zwar genau seit dem 14. November 
2000. In dieser Zeit sind mithilfe zahl-
reicher Einzelspenden und Großspen-
den durch Unternehmen sowie Institu-
tionen verschiedene Maßnahmen zum 
Erhalt der Kirchen St. Georg und Große 
Kirche durchgeführt worden, die allein 
die Kirchengemeinde finanziell nicht 
bewältigen konnte.

Nach Abschluss der Sanierung der 
Großen Kirche haben wir uns verstärkt 
der Kirche St. Georg gewidmet. Dies 
war auch dringend erforderlich, da 
nach den Untersuchungen des Ingeni-
eurbüro Schriek & Rohrberg ein Sanie-
rungsbedarf in Höhe von 436.500 EURO 
festgestellt wurde. In dieser Größen-
ordnung standen verständlicherweise 
keine Mittel zur Verfügung.  Es wurden 
deshalb Prioritäten gesetzt.
Wir konnten mit Spenden zum einen 
die Renovierung an den Fenstern im 
Chor und südlichen Seitenschiff und 
zum anderen die Turmsanierung der 
Westfassade finanzieren. 

FÖRDERVEREIN GROSSE KIRCHE UND GEORGSKIRCHE 
15 Jahre im Einsatz für den Erhalt der denkmalwerten Kirchen.

Die neue Altarraumgestaltung in der 
Großen Kirche haben Sie sicher schon 
bewundern können. Die Kosten der 
Beleuchtung hierzu wurden vollständig 
vom Förderverein getragen. 
Nun steht eine weitere Veränderung 
an. Die Beleuchtung im Kirchenschiff 
und auf der Empore soll erneuert 
werden. Auch diese Kosten werden in 
voller Höhe vom Förderverein bezahlt. 
Dies ist im Wesentlichen durch das 
Vermächtnis eines verstorbenen Apler-
becker Gemeindegliedes möglich.

Auch künftig bieten wir Kirchenfüh-
rungen für Gruppen und Vereine ab 6 
Personen an. Anmeldung und Termi-
nabsprache: Ulrich Wemhöhner – Tel.: 
0231/455738.
Für die beiden Kirchen werden wei-
terhin kurz- und mittelfristig Erhal-
tungsmaßnahmen erforderlich sein. 
Unterstützen Sie uns deshalb mit Ihrer 
Spende.

Für die kommende Advents- und Weih-
nachtszeit sowie das Neue Jahr unsere 
besten Wünsche!

KONTAKT
 Förderverein Große Kirche und Georgskirche e.V.
 c/o Rechtsanwalt und Notar Günther Bethke
 Köln-Berliner-Str. 31
 44287 Dortmund | 0231.456009 | grosse.georgskirche@email.de 
 www.foerderverein.cw-john.de
BANKVERBINDUNG
 Sparkasse Dortmund | IBAN DE26 4405 0199 0101 0211 81
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NEUER ALTER VORSTAND DER FRAUENHILFE APLERBECK
Frauenhilfe Aplerbeck wählte Vorstand

Ein Jahr nach dem Zusammenschluss 
der Frauenhilfen Arche und Mitte war 
es in diesem Jahr wieder Zeit für die 
Wahl zum Vorstand der nun gemein-
samen Frauenhilfe mit aktuell 88 
Mitgliedern. Alle Frauen sollten sich 
schließlich erst näher kennen lernen, 
damit die Wahl  leichter fiel. Dabei gab 
es sogar ein bemerkenswertes Jubilä-
um zu feiern: Brigitte Behr als Vorsit-
zende, Doris Arendt als Kassenführe-
rin und Marianne Winkler bildeten 
gemeinsam nun zwanzig Jahre das 
Leitungstrio! 

Marianne Winkler bat darum, aus 

gesundheitlichen Gründen von ihrem 
Amt entbunden zu werden; für sie 
übernahm Gerda Solibieda die Schrift-
führung. Gemeinsam mit Brigitte Behr 
und Doris Arendt wurde sie einstimmig 
als Vorstand gewählt und Marianne 
Winkler mit großem Dank für die lang-
jährige zuverlässige Arbeit aus dem 
Vorstand verabschiedet. 

So wie in diesem Jahr sind auch für 
2016 wieder viele Programmpunkte 
für die Treffen der Frauenhilfe geplant, 
und über neue Frauen an jedem drit-
ten Mittwoch im Monat freut sich die 
Frauenhilfe natürlich auch!

Vorstand vor der Georgskirche:
v.l.n.r. Gerda Solibieda, Brigitte 
Behr, Doris Arendt
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REIF FÜR DIE INSEL?
Jugendfreizeit für 13-17 Jährige in die Kvarner Bucht, Insel Mali Losinj, Kroatien

KINDER UND JUGEND

In den Sommerferien fahren wir mit 
euch in die Bucht von Kvarner.
Unsere Zelte schlagen wir auf dem 
Vier Sterne-Campingplatz Cikat (www.
camp-cikat.com/de/campingplatz-
details.aspx) auf, der sowohl an Frei-
zeitaktivitäten wie auch an der Ausstat-
tung keine Wünsche offen lässt. Nur 
1,5 km vom Hafen entfernt stehen un-
sere Zelte unter Schatten spendenden 
Bäumen. Auf dem Campingplatz 
befinden sich mehrere Badebuchten 
die zum Schwimmen und Schnorcheln 
einladen.
Natürlich haben wir uns auch in 

diesem Jahr wieder viele spannende 
Aktionen einfallen lassen. So werden 
wir zum Beispiel eine Schiffstour ma-
chen, bei der wir mit etwas Glück sogar 
Delfine sehen können, es wird Zeit zum 
Schnorcheln und zum Kajakfahren 
geben und natürlich werden wir auch 
genügend Zeit haben, die Sonne zu 
genießen, am Strand zu entspannen 
und jeden Tag im Meer schwimmen zu 
gehen.
Außerdem warten noch weitere kleine-
re und größere Abenteuer auf euch, die 
an dieser Stelle natürlich noch nicht 
alle verraten werden.

TERMIN
  21.07. - 02.08.2016 
PREIS /LEISTUNGEN
 Der Reisepreis beträgt für alle 

Jugendlichen, die in Dortmund woh-
nen, 450 €.

 Für Jugendliche deren Wohnsitz au-
ßerhalb von Dortmund liegt, beträgt 
der Reisepreis 530 €. 

Inclusive:
• An- und Abreise im modernen Reise-

bus.
• 10 Übernachtungen im Camp
• Vollverpflegung bei Selbstversor-

gung
• Aktivitäten vor Ort
• Duschmarken
• Zelte
INFOS
 Nina Kröger (0176-70149730) oder
 Jürgen Stemkowicz (0231-22226995)
ANMELDUNG
 In den Gemeindebüros.
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Fachpraxis für Physiotherapie
Kurbad B. Höfler

Physiotherapeut

Schlagbaumstr. 165
44289 Dortmund (Sölde)
Telefon (0231) 40 05 46

Massagen, Lymphdrainage, Krankengymnastik
Fuß - Reflexzonen - Massage
Wärme + Kälteanwendungen

-alle Kassen zugelassen-
med. Fußpflege

Sölder Str. 86
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DAS SPUKGEFÄNGNIS
Aufführung der Ideenwerkstatt Arche 

KINDER UND JUGEND

Zum dritten Mal und gleich viermal 
führte die Theatergruppe der Ideen-
werkstatt Arche am ersten November-
wochenende ihr Theaterstück für die 
ganze Familie im passenden Ambiente 
der alten Georgskirche auf.  

Nach dem Erfolg des ersten Stücks 
„Grusel um Mitternacht“ 2013 gab es 
nun die Fortsetzung mit den Geschwi-
stern Alina und Jonas. Einer ihrer 
Freunde wird durch ein magisches Bild 
in das Geistergefängnis hineingezogen, 
so dass sie mit ihrem geheimnisvollen 
Freund Tom auch in das Spukgefäng-
nis hinein müssen, um ihren Freund 

zu retten. Dabei erfahren sie von den 
Ausbruchsplänen der bösen Geisterkö-
nigin, die sie mit viel Anstrengung und 
Unterstützung von Vampiren vereiteln 
und Flattermaus befreien können. Da-
bei stellt sich Freund Tom als Neffe des 
verhassten Vampir-Barons Raffzahn 
heraus.   

Nachdem die Theatergruppe nach 
den Aufführungen 2014 noch einmal 
angewachsen war, dachte sich Thea-
terpädagogin und Künstlerin Anette 
Göke eine schwungvolle Fortsetzung 
des Gruselstücks aus und motivierte 
die Kinder und Jugendlichen Woche 

für Woche, bis alles fast perfekt saß. 
Wieder legten sich auch die anderen 
Kreativ-Kurse der Ideenwerkstatt 
Arche ins Zeug, um der Aufführung mit 
entsprechenden Kulissen, Kostümen 
und anschließendem Vampir-Büffet für 
die Zuschauer zum Erfolg zu verhelfen. 
Vier vollbesetzte Aufführungen mit 
viel Applaus waren eine gute Aner-
kennung, und sicher werden die Kurse 
der IWA nun noch mehr Kinder und 
Jugendliche anlocken.   

Nachfragen und Anmeldungen bei der 
Leiterin der IWA Simone Künzel, 
Tel. 4459455
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Sozialberatung
in der Georgsgemeinde

Der Diakonieausschuss 
der Georgsgemeinde bietet

nach Vereinbarung eine Sozialberatung 
im Gemeindehaus Mitte 

Ruinenstr. 37, Aplerbeck an.

Gemeindeglieder können ihre 
persönlichen, finanziellen und 

sozialen Probleme vorbringen und 
erhalten entsprechend Unterstützung 

und Orientierung.

Die Sozialberatung ist natürlich absolut 
vertraulich und kostenfrei.
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Die Goldkonfirmanden aus Sölde/
Sölderholz der Jahren 1965 und 1966 
waren namentlich:

1965 
Beate Arndt; Angelika Baaske; Bärbel 
Balzer; Klaus-Michael Bartenwerfer, 
von; Sigrid Beulmann; Hans-Georg Bin-
der; Volker Borbe; Reiner Brock; Ursula 
Brock; Klaus Burchart; Ronald Cardi-
nal; Klaus-Dieter Cibulski; Eva-Chri-
stine Cullmann; Günter Cypris; Ingrid 
Dickhoff; Heiner Eickelberg; Annelie-
se End; Horst-Dieter Flore; Dorothea 
Freudenberger; Klaus-Dieter Gerke; 
Elke Gersch; Horst-Heinz Gottschlich; 
Udo Gritz; Elisabeth Grünier; Elke 
Günnewig; Siegfried Haupert; Heinz-
Jürgen Heimplatz; Gerd Herkelmann; 
Doris Hoff; Barbara Holling; Dorothea 
Honigmund; Heinz-Günter Hoppe; Ger-
hard Hülsebuß; Ilona Jablinski; Evelyn 
Kirchhoff; Wolfgang Kloppholz; Bernd 
Klos; Marlies Krause; Ilona Krinke; Elke 
Lange; Ingrid Leimbach; Gert Marasus; 
Brigitte Märtens; Volker Mondwurf; 
Ekkehard Ortmann; Ilona Ott; Angelika 
Petri; Horst Petz; Norbert Pretl; Inge-
luise Rahn; Ursula Rahn; Günter Razny; 
Rolf Reigl; Dagmar Rittinghaus; Sigrid 
Röhr; Brigitte Sadzio; Erika Schellin; 
Margrit Schlunk; Norbert Schroer; 
Christel Slezak; Gabriele Sokolowski; 
Reinhard Stadthaus; Vera Stasch; 

JUBELKONFIRMATION 50+
Konfirmationsfeste in der Sölder Kirche und in der Großen Kirche Aplerbeck

Alle zwei Jahre feiern wir das Jubel-
konfirmationsfest 50plus. Gemeint sind 
die Jahrgänge, deren Konfirmation 
50/51 Jahre, 60/61 Jahre, 65/66 Jahre 
usw. zurückliegen. Sie wurden in der 
Ev. Kirche Sölde bzw. in der Großen 
Kirche Aplerbeck eingesegnet und 
konfirmiert. 

Da die Rückmeldungen zu den Jubel-
konfirmationsfesten 50plus i.d.R. hoch 
sind, feiern wird das Jubelfest zeit-
gleich an zwei Standorten:
Himmelfahrt, Donnerstag, 5. Mai 
2016, 10 Uhr in der Ev. Kirche Sölde 
und in der Großen Kirche Aplerbeck. 
Anschließend sind die Jubilare mit 
Partnern in die Gemeindehäuser in 
Sölde und in der Mitte eingeladen. Dort 
wird es ein gemeinsames Mittagessen 
und zum Abschluss Kaffee und Kuchen, 
aber vor allem Geschichten und Bilder 
von damals und viel Zeit zum Klönen 

geben.

Wenn Sie zu den Jubelkonfirmations-
jahrgängen 1965/66 (gold), 1955/56 
(diamant), 1950/51 (eisern), 1045/46 
(gnaden) oder zu einem älteren Jahr-
gang gehören, sind sie herzlich zur 
Jubelkonfirmation 50plus eingeladen. 
Bitte melden Sie sich in den Gemeinde-
büros Sölde (T. 22 22 69 71) und Mitte 
(T. 22 22 69 11) ab sofort an. 

Falls Sie in den letzten Jahren ein Klas-
sen- oder Jahrgangsfest gefeiert haben 
und Adressen von Mitkonfirmanden 
kennen, bitte wir Sie, diese in den 
Gemeindebüros bekannt zu geben. So 
können wir viele Menschen erreichen 
und einladen. 

Bitte bringen Sie auch Fotos aus der 
alten Zeit mit, die wir vergrößern und 
gemeinsam betrachten können.
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Heinz-Günter Stephan; Werner Stroh-
mann; Waltraud Swiatkowski; Sylvia 
Swierkowski; Lieselotte Tappe; Gudrun 
Thiel; Gabriele Tüttemann; Margret 
Voigt; Klaus Walter; Elke Weiher; Willi 
Wenda; Friedrich Wenker; Gisbert 
Werda; Bärbel Wich; Klaus-Peter Wür-
sig; Willi Zeller; Maritta Zierdt 

1966 
Gabriele Acquistapace; Annelie 
Antkowiak; Helma Baier; Karl-Heinz 
Herbert Bastin; Holger Becker-Emden; 
Karl-Heinz Behrenberg; Hannelore 
Bräkelmann; Ursula Bräkelmann; 
Dagmar Brune; Manfred Butt; Reinhard 
Denz; Eberhard Eickhoff; Juliane Ma-
ria Fabri; Armin Gehrmann; Regina 
Gneupel; Harald Göge; Dagmar Görten; 
Bernd Grollmus; Ruth Grünier; Karin 
Heimplatz; Ute Hieckmann; Annema-
rie Kalnius; Hannelore Keitel; Karina 
Waltraud Klein; Evelyn Kottysch; Ulrike 
Kramer; Klaus-Dieter Krause; Norbert 
Hans Peter Krause; Manfred Kuckhahn; 
Ilona Lupp; Rainer Michel; Ursula 
Oemichen; Heinrich Olheide; Wolf-
gang Ott; Monika Page; Christa Pampus 
gen. Nölke; Christian Pesek; Reinhold 
Plaeßmann; Werner Rahn; Klaus-
Dieter Reichow; Ralph-Peter Rötten; 
Klaus Schemmann; Jürgen Schlemmer; 
Werner Schlüter; Liane Maria Johanna 
Schmidt; Reinald Schulz; Ursula Luise 

Sebo; Elke Seedorf; Werner Seubert; 
Marlies Siebert; Angelika Gudrun Sim-
feld; Wilfried Erich Hermann Söpper; 
Christa Sowa; Gert Staffat; Wilfried 
Strerath; Evelin Eleonore Stumpf; Peter 
Swierkowski; Wolfgang Michael Tiegs; 
Hans-Jürgen Topp; Gerhard Voß; Rita 
Weisleder; Gudrun Wenda; Annegret 
Windau; Jürgen Wisotzki; Leonhard 
Wurmbrand; Christiane Zierke

Die Goldkonfirmanden aus Aplerbeck 
der Jahren 1965 und 1966 waren na-
mentlich:

Edith Wilhelmine Anders; Peter Arand-
jelovic; Manuela Bäuchler; Klaus Diet-
er Bauer; Kornelia Baumbach; Michael 
Baumgarten; Klaus-Günter Becker; 
Gabriele Beckmann; Peter Bekemei-
er; Hans-Gerd Benninghoven; Alfred 
Bickenbach; Katrin Böllert; Annegret 
Brauckhoff; Irene Adelheid Brekau; 
Ulrike Brühne; Manfred Bültemeyer; 
Friedrich Bunse; Magdalene David; 
Wolfgang Lothar Dehmel; Gisela 
Densdorf; Rosemarie Doert; Richard 
Dörsing; Stefan Dreist; Gabriele Ebert; 
Inge Ute Eckert; Jutta   Eckhardt; 
Lothar Eichel; Gisela Ellerbrock; 
Heinz-Wilhelm Ellerbrock; Burkhard 
August Elshoff; Barbara Fiedler; Hans 
Wilhelm Fischer; Angelika Föbus; 
Ingelott Ingeborg-Charlotte Franke; 
Lutz Martin Franke; Heinz-Walter 
Friese; Hellmuth Fuhrmann-Kobusch; 
Jutta Martha Funke; Edda Geisser; 
Mary Ann Gifford; Günter Fritz Gipp-
ner; Christiane Goebel; Erika Mathilde 
Gosewinkel; Dagmar Gotzmann; Bärbel 
Marlies Graf ; Brigitte Grammel; Elke 
Groh; Marlies Marie Luise Grosser; 
Hannelore-Maria Grüning; Viktoria 
Gundermann; Annerose Hanft; Werner 
Arthur Hanke; Peter Reinhard Hanke; 
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Norbert Friedhelm Willi Hast; Ursu-
la   Hautzel; Helmut Heidler; Marlies 
Heithues; Jürgen Wilhelm Ludwig 
Hekkert; Ursula Hedwig Auguste Her-
zog; Rainer Heuhser; Brigitte Heuner; 
Gabriele Anna Hedwig Hillebrand; Elke 
Hochstrat; Manfred Hoffmann; Beate   
Holland; Werner Holster; Christel 
Holz; Ingrid Wilfriede Horn; Christoph 
Hellmut Hübner; Friedrich Thomas 
Hübner; Axel Hunsche; Rolf Willi Hüt-
temann; Gisela Huxal; Angelika Iser; 
Dieter-Hans Jablonski; Hans-Joachim 
Albert Gustav Juppien; Marita Martha 
Kalies; Rolf Kalkowski; Hans-Jürgen 
Kappe; Margot Kleff; Udo Karl-Heinz 
Kleffmann; Norbert Klemp; Ulf Martin 
Otto Knickrehm; Birgitt König; Brigitte 
Konkolik; Renate Waltraud Kopatz; Bri-
gitte Kornblum; Peter Gerhard Korte; 
Christa Köster; Helga Kötter ; Karola-
Klara Kötterheinrich; Angelika Krick; 
Marie-Luise Kröncke; Roland Kunz; 
Rita Küpper; Reinhard Lach; Annegred 
Ingrid Lapsin; Kurt Friecrich Wilhelm 
Walter Leidreiter; Beate Leuer; Peter 
Libardo; Burkhard Linden; Annette 
Emilie Löber; Norbert Lohr; Monika Lo-
renz; Heidemarie Lueg; Annette Lukas; 
Heidi Märten; Udo Matthias; Brigitte 
Mattivi-Lindenau; Joachim Kurt Gustav 
Matz; Günter Otto Mische; Horst Dieter 
Mohrholz; Marianne Olga Möllenhoff; 
Ulrike Möller; Hannelore  Möller; 

Waltraud Mozelewski; Manfred Ewald 
Müller; Erwin Mülverstedt; Hans-Joa-
chim   Nähle; Ernst Werner Neubauer ; 
Fritz Otto Neudahn; Annette Neumann; 
Petra Angelika Neumann; Gerhard 
Erich Niemeier; Christoph Arnold 
Walter Oeters; Erna Otto; Hans-Jürgen 
Paluch; Beate Elisabeth Irmelni Pesch; 
Silvia Pesch; Gesa Antje Ortrud Pietsch; 
Heinz Poggenpohl; Monika Portemeier; 
Klaus-Peter Priebe; Rose-Marie Püschel; 
Anni Gertrud Anita Püschel; Sabine 
Lieselotte Radusch; Marlies   Raillon; 
Jutta Reukauf; Annelie Elisabeth Karo-
line Richwin; Ulrich Riemenschneider; 
Ulrich Rindhage; Gert Rode; Brigitte 
Rückriem; Jürgen Werner Sabekath; 
Heinz-Walter Schäfer; Kurt-Michael 
Schafstaedt; Udo Scherer; Ursula 
Friederike Schilling; Gabriele Schlich-
ting; Renate   Schlichting; Barbara   
Schlüter; Norbert Otto Schmedtmann; 
Hans-Joachim Schmidt; Ingrid Schmidt; 
Monika Schmied; Dieter  Schmitten; 
Werner   Schneewind; Ingrid Schrön; 
Ingo Werner Schulte; Dora Schulze; 
Annette Wilhelmine Schuster; Jürgen 
Peter Schwarz; Beate Schwarz; Man-
fred Werner Erwin Schwarz; Ulrike 
Schwier; Elke Sippel; Eberhard Stahl; 
Bärbel Steininger; Sabine Ute Steuber; 
Gerd Joserf Stuckmann; Heinz-Gerd 
Thiekötter; Karin Christel Thorbrügge; 
Bärbel Tillmann; Gabriele Tolksdorf; 

Heinz-Dieter Tomalla; Daniela Träger; 
Ulf Friedrich-Hermann Ulrich; Monike 
Edith Gabriele Ulrich; Silke Barbara 
Susanne Ulrich; Klaus Heinrich Usbeck; 
Eleonore Anna Hedwig Vicowiesmann; 
Horst Detlef Vieregge; Manfred Georg 
Vogel; Brigitte Vogt; Angelika Dorothea 
Vogt; Ursula Wagner; Angelika Ga-
briele Wagner; Barbara Ruth Walberg; 
Bernd-Jürgen Wallich; Martin Hartmut 
Weck; Werner Hermann Wefers; Birgit 
Weilke; Margarete Karoline Ferdinan-
dine Weitkämper ; Hans-Volker Emmy 
Erich Wencker; Fritz   Wensmann; 
Heinz Wensmann; Hans-Achim Went-
zel; Gisela Wilhelm; Angelika Wilke; 
Margot Hannelore Wille; Wolfgang 
Willi Williger; Helmut Winter; Gudrun 
Hildegard Wittemeier; Gerhard Werner 
Womelsdorf; Karl-Heinz Zander; Gun-
da Emilie Zieger; Horst Dieter Zimmer-
mann 
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Gottesdienste

Datum 9.30 Uhr –
Georgskirche/Große Kirche

11 Uhr –
Mark

9.30 Uhr - 
Kirche Sölde

11 Uhr  - 
Gemeindehaus Sölderholz

So, 06.12.

Georgskirche
Gottesdienst 

mit Abendmahl und Taufe
11 Uhr - KonfiGottesdienst

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Gottesdienst mit Abendmahl

Sa, 12.12. Georgskirche
17 Uhr - Taufgottesdienst - - -

So, 13.12. Georgskirche
Gottesdienst Gottesdienst

11 Uhr – Gottesdienst 
für Groß und Klein 
mit Kindergarten

Gottesdienst

So, 20.12.
Arche

11 Uhr Gottesdienst 
für Groß und Klein mit Taufen*

- Gottesdienst Gottesdienst

Do, 24.12.
Heiligabend

Große Kirche
15 Uhr-Gottesdienst 
für Groß und Klein 

16.30 Uhr – Christvesper
18 Uhr – Christvesper

Georgskirche
23 Uhr – Christmette

15 Uhr–Gottesdienst 
für Groß und Klein 

17 Uhr – Christvesper

15 Uhr–Gottesdienst 
für Groß und Klein 

17 Uhr – Christvesper

23 Uhr – Christmette

15 Uhr–Gottesdienst für Groß 
und Klein 

17 Uhr – Christvesper

Fr, 25.12.
1. Christfest Fahrdienst 10.30 Uhr 10.40 Uhr – Fahrdienst

11 Uhr - 
Gottesdienst 

mit Abendmahl
10.50 Uhr – Fahrdienst

Sa, 26.12.
2. Christfest

Georgskirche
11 Uhr - Singegottesdienst 10.50 Uhr – Fahrdienst 10.30 Uhr – Fahrdienst 10.40 Uhr – Fahrdienst

So, 27.12. - Gottesdienst
 mit Taufen* - -

Do, 31.12.
Sylvester

Große Kirche
18 Uhr – Gottesdienst

 mit Abendmahl
16.30 Uhr – Gottesdienst 

mit Abendmahl
16.30 Uhr – Gottesdienst 

mit Abendmahl (Wein)
-

So, 03.01. Georgskirche
Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst 

Sa, 09.01. Georgskirche
17 Uhr - Taufgottesdienst - - -

So, 10.01.
Georgskirche
Gottesdienst 

mit Abendmahl

Gottesdienst 
mit Abendmahl 

Gottesdienst 
mit Abendmahl 

Gottesdienst 
mit Abendmahl 

So, 17.01.
Georgskirche

Gottesdienst mit Taufen*
11 Uhr – KonfiGottesdienst

Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst

So, 24.01. Georgskirche
Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst

11 Uhr – Gottesdienst 
für Groß und Klein 
mit Tauferinnerung
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Georgskirche Mitte: 
 •Konfirmandengottesdienste  am 2. Sonntag im Monat, 11 Uhr
Gemeindehaus Mark: 
 •Familiengottesdienste mit Mittagessen, 1. Sonntag im Monat, 11 Uhr

Gottesdienste in der LWL-Klinik und den Seniorenzentren
Auferstehungskirche (LWL-Klinik) sonn- und feiertags, 10 Uhr 
Caritas - Altenzentrum St. Ewaldi 2. (mit Abendmahl) und 4. Mittwoch im Monat, 10 Uhr
CMS-Pflegewohnstift Rodenbergtor 1. und 3. Mittwoch im Monat, 10.30 Uhr
AWO-Seniorenzentrum Rodenberg  3. Donnerstag im Monat, 10.30 Uhr
Seniorenheim Rosenpark  3. Freitag im Monat, 15.30 Uhr

* Taufen sind grundsätzlich in allen Gottesdiensten möglich. Zur Terminabsprache nehmen Sie bitte Kontakt mit Ihrer Pfarrerin/Ih-
rem Pfarrer auf.

Ungewitter
Gartengestaltung

Garten und mehr

Datum 9.30 Uhr –
Georgskirche/Große Kirche

11 Uhr –
Mark

9.30 Uhr - 
Kirche Sölde

11 Uhr  - 
Gemeindehaus Sölderholz

So, 31.01. Georgskirche
Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst

So, 07.02. Georgskirche
Gottesdienst

Gottesdienst 
für Groß und Klein Gottesdienst Gottesdienst

Sa, 13.02. Georgskirche
17 Uhr - Taufgottesdienst - - -

So, 14.02. Georgskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
11 Uhr - KonfiGottesdienst

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Gottesdienst 
mit Abendmahl

So, 21.02. Georgskirche
Gottesdienst mit Taufen* Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst

So, 28.02.

Arche
9.30 Uhr - 

Vorstellungsgottesdienst 
Georgskirche

11 Uhr - Vorstellungsgottesdienst

11 Uhr - 
Vorstellungsgottesdienst Gottesdienst Gottesdienst
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Frühstückscafé

>MARKant<
Wir laden herzlich zum Frühstückscafé MARKant in

das Gemeindezentrum
Aplerbecker-Mark-Str. 3 ein.

Unser Angebot richtet sich an alle, die Lust haben,
sich morgens auf ein Stündchen zu treffen.

Jeden 2. Dienstag im Monat können Sie von  9 - 11  Uhr
Frühstücken (selbstverständlich zum Selbstkostenpreis), 

Klönen, Informationen austauschen und vieles mehr.

Informationen/Kontakt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dagmar Gravert  0231.447042
Ulrike Mandelartz  0231.456529

DISCO-FOX & mehr
für Paare ab 30

GEMEINDESAAL MARK
Schwerter Str. 284

Eingang neben dem Kindergarten

jeden 2. + 4. Freitag im Monat
20 Uhr bis 22 Uhr

INFOS: 
Reinhard und Cornelia Ohm

TEL 0231.22226951

Gymnastik in der Mark

Nettes, 3-4 blättriges Kleeblatt für 
unsere Gruppe gesucht. 

Wir turnen 
Dienstagmorgen 

von 9 - 10 Uhr 
unter fachkundiger, 

netter Leitung 
von Frau Chr. Bläsing im

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker Mark Str. 3

Ostern beginnt wieder die Zeit der 
„Offenen Georgskirche“ und damit auch die Zeit des 

„Offenen Singens“ in unserem schönen alten Gotteshaus 
mit seiner besonderen Atmosphäre und Akkustik.

Wir singen Lieder, Kanons und Mantras aus der christ-
lichen Tradition, Taize - Lieder und Lieder aus anderen 

Kulturen, alle leicht zu erlernen und auswendig zu singen.
Diese Lieder wirken auf den ganzen Menschen 

und berühren Herz und Seele.
Jede/Jeder ist willkommen, eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich und die Veranstaltung ist kostenlos.
 

.
Informationen:

Brigitte Wemhöhner
Tel.: 45 57 38

SCHLÄFT EIN LIED IN ALLEN DINGEN….

Ein Angebot für Menschen, die Freude 
am gemeinsamen Singen haben.
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IN ALLER KÜRZE:

Gemeinde - Cafè im Gemeindehaus Mitte

Wir laden herzlich ein in das Gemeindehaus Aplerbeck Mitte, Ruinenstraße 37.
Jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr treffen wir uns,

 um einen gemütlichen, frohen Nachmittag gemeinsam zu verbringen.
Natürlich mit Kaffee und Kuchen.

Kontakt: Marlis Demski; 443742

Neue Spielgruppe 
in der Mark

Hallo, Hallo
Ich wollte nur 
mal kurz Be-
scheid geben, 
dass ich seit 
August 2015 die 
Spielgruppe in 
der Aplerbecker 
Mark übernom-
men habe. Für 
die, die mich 

doch noch nicht kennen, hier ein kur-
zer Steckbrief:
Ich heiße Gitta Hollinde-Lercher, bin 45 
Jahr jung und arbeite drei Tage in der 
Woche als Erzieherin im Ev. Georgs-
kindergarten, Schmerkottenstr. Da ich 
gerne mit Kindern zusammen arbeite, 
kam mir das Angebot, die Spielgruppe 
zu übernehmen, gerade recht.
Wir treffen uns mittwochs und freitags 
in der Zeit von 9.15 Uhr bis 12.00 Uhr 
unten im Gemeindehaus. Die Spiel-
gruppe ist für alle Zweijährigen, die 
nicht das Glück hatten einen Kinder-
gartenplatz zu bekommen. 
Ich freue mich auf Euch!

Kurrendeblasen in Sölde, oder: Ge-
heimtipp für Plätzchenfreunde!
Inzwischen ist es zur festen Ein-
richtung geworden – das Singen der 
Weihnachtslieder in Sölde. Immer am  
4. Advent geht  der Bläserkreis Sölde 
los, um an verschiedenen  Plätzen die 
altbekannten Weihnachtslieder zu 
spielen. Inzwischen werden die Bläser 
schon von den Anwohnern erwartet 
und mit warmen Getränken und den 
meistens selbst gebackenen Plätzchen 
gestärkt. Das ist für alle eine wahre 
Freude! 

Bisher fanden sich an jeder der aufge-
führten Spielstätten eine große Zahl 
von Zuhörern ein. Selbst bei  Eis und 
Schnee mussten die Bläser so nicht 
alleine draußen stehen und fanden be-
sonders im letzten Winter wärmende 
Unterstützung durch so manchen Fön, 
der schnell bereit gestellt wurde, um 
eingefrorene Ventile und Züge wieder 
zu lösen…

Kurrendeblasen in Sölde

TERMINE und ORTE
14.30 Uhr Bodieckstraße (Grundschule)               

15.00 Uhr Bodieckstraße (Installateur) 

15.30 Uhr Sölder Kirchweg 187                               

16.15 Uhr Jakobshof 7                                               

16.45 Uhr Hövelteichstraße 10                                

17.15 Uhr Flügelstr. 4

18.15 Uhr Kirche Lichtendorf     

            
zum Chorkonzert-Finale

19.00 Uhr Fresienstraße  (2. Stichstraße)  



50

Sparkassen-Finanzgruppe

Geben Sie sich nicht mit 08/15-Beratung zufrieden – machen Sie jetzt Ihren individuellen Finanz-Check bei der 
Sparkasse. Wann und wo immer Sie wollen, analysieren wir gemeinsam mit Ihnen Ihre finanzielle Situation und 
entwickeln eine maßgeschneiderte Rundum-Strategie für Ihre Zukunft. Mehr dazu in Ihrer Geschäftsstelle oder 
unter www.sparkasse-dortmund.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Das Sparkassen-Finanzkonzept:
ganzheitliche Beratung statt 08/15.
Service, Sicherheit, Altersvorsorge, Vermögen.

Jetzt Finanz-Check

machen!

BBestattungen  
&& Vorsorge  

Bergmeisterstraße 9
44269 Do-Schüren 

4441440  

Bestattungen aller Art
Individueller Abschied
Eigene Andachtshalle
Bestattungsvorsorge

und vieles mehr…

Persönliche Beratung
gerne auch bei Ihnen
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Abteistraße 28
44287 Do-Aplerbeck 
4453288  

Jederzeit 
erreichbar 

e
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KINDER UND JUGENDLICHE
Kinder- und Jugendbüro: Jürgen Stemkowicz • Weiße-Ewaldstr. 57 • 44287 Dortmund
• Telefon 22226995 • Mobil 0176.55914491 • j.stemkowicz@georgsgemeinde.de
Öffnungszeiten: Mi 15-18 / Fr 09-11 Uhr

Jugendtreff Sölde: Elke Michalski  • Sölder Str. 84a • 44289 Dortmund
• Telefon 402116 • jugendtreff@georgsgemeinde.de 

Arche
Handarbeit für Kinder ab 8 (Baracke)
Handarbeit für Kinder ab 12 (Baracke) Di, Do, Fr -  Infos bei: S. Künzel/J.Stemkowicz 4459455/22226995

Malkurs für Kinder und Jugendliche Mo, Do Infos bei: S. Künzel/J.Stemkowicz 4459455/22226995

Kochen für Kinder und Jugendliche Di Infos bei: S. Künzel/J.Stemkowicz 4459455/22226995

Krabbelgruppe Fr 15:00 Frau Klossek 4763579

Krabbelgruppe Do 15:00 Steffi Misch 02307.9168914

Krabbelgruppe Di 15:00 NN

Mark
Kindergarten

familienzentrum.mark@georgsgemeinde.de
Sabine Schmidt 22226941

Krabbelcafé Do 09:30 über Hausmeister 22226951

Spielgruppen Mo, Mi, Fr 09:00 über Hausmeister 22226951

Eltern-Kind-Gruppe Di, Do 09:30 FamBildStätte 8494404

Mitte
Georgs - Kindergarten

georgskindergarten@georgsgemeinde.de
Ulrike Knoche 22226931

Jugend schorscht Mi 18:30
Jürgen Stemkowicz 22226995

Power to pray 1. Di 18:30

Schorsch on Tour im Tschikitschoba 2. Fr 18:30 Nina Kröger 017670149730

Sölde
Kindergarten

kiga.soelde@georgsgemeinde.de
Brigitte Kehe-Zöllkau 22226961
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MÄNNER

Arche
Männerkochkurs 2. Mo 19:00 Klaus Knorrek 9785612

Mark
Männertreff 3. Do 19:30 Heinz Stöcker

Klaus Pichotka
441927
455644

Mitte
Ev. Männerverein 19:30 Horst-Erhardt Knoll 400682

Sölderholz
Männerkochkurs I 1. Mo 19:00 Dr. Burkhard 

Möring-Plath 22226981
Männerkochkurs  II 2. Mi 19:00

Sölde
Männerrunde Sölde 1. Di 19:00 Gerd Rethmeier 02383.913415

FRAUEN

Arche
„Seitensprung“ - 

Gymnastik für Frauen Do 19:00 Margret Purps 452875

AA-Frauengruppe Mo 19:00 Bärbel Gebelhoff 452429

Handarbeitstreff Mo 15:00 Margret Purps 452875

Ü 50 Frauentreff 2. Mi 18:30 Bärbel Gebelhoff 452429

Klönabend 1.+.3. Mi 20:00 Gisela Zehender 455849

Mark
Handarbeitsklön Mo 15:00 Marianne Kaprolat 441738

Handarbeitstreff Mi 09:00 Karin Jülich 456593

Frauenrunde 2. Di 19:30 Hildegard Hahn
Bärbel Gailing

485041
481751

Frauenhilfe 3. Mi 15:00

Anita Tüllner
Dagmar Gravert

Marianne Kaprolat
Jutta Zielke

455413
447042
441738
445149
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SENIORINNEN UND SENIOREN

Arche
Seniorengymnastik Mo 10:00 Renate Windte 454028

Sölde
Gymnastikkreis Mo 15:00 Sabine Böttcher 402692

Sölderholz
Senioren-Teestunde letzt. Di 15:30 Elke Becker 02304.70074

Mitte
Gemeindecafé Do 14:30 Marlies Demski 443742

FRAUEN
Mark

Bezirksfrauen 3. Mo 9:30 Dagmar Gravert 5336647

Meditatives Tanzen 1. Di 20.00 Brigitte Wemhöhner 455738

Mitte

Frauenhilfe 3. Mi 15:00
Brigitte Behr
Doris Arend

Gerda Solibida

4440570
452319
454871

Bezirksfrauen letzt. Mi 15:00 Brigitte Behr 4440570

Sölderholz
Frauenabendkreis Mi 18:30 Renate Siebel

Ingeborg Munzel
400294
403287

Frauenhilfe 2. Mi 15:00
Margret Breidenstein 40730

Frauenhilfe - Gesprächskreis 4. Mi 15:00

Sölde
Donnerstagskreis 1. Do 18:00 Erika Stork 40621

Frauenabendkreis Di 19:00 Sabine Böttcher 402692

Frauenhilfe 3. Mi 15:00 Heidrun Krallmann
Erika Stork

401335
40621

Ü-30 Frauen 2. Mi 20:00 Antje Gellhaus 4940125

Töpfergruppe Mi 09:00 Bärbel Kluge 40622
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MUSIKALISCHE ANGEBOTE

MARK
Chor „TonArt“ Mi 20:00 Ulrike Swoboda

Christian Scheike
487728
556178

Gitarrengruppe Mi 15:30 Monika  Strzelec 443479
Flötengruppe IN:Takt Mo 18:15 Brigitte Wemhöhner 455738

Mitte
Posaunenchor Mo, Fr 19:00 Andreas Wagener 0172.2338248

Kirchenchor 1.+3.Do 20:00

Norbert Staschik 7212561

Spatzenchor 5-8 Jahre Mi 16:00
Kinderchor Knaben; ab 9 Jahre Mi 16:45

Kinder-Flötengruppe Sopran; Fortgeschrittene Do 17:30

Konzertchor 2.+4. Do
1. Sa

20:00
11:00

Jugend-Gitarrengruppe Fortgeschrittene Fr 15:00
Jugend-Flötengruppe Alt; Fortgeschrittene Fr 16:00

Jugendband (Georgskirche) Fr 17:00
Erwachsenen-Gitarrengruppe Fortgeschrittene Fr 18:30

Jazzchor 1.+3. Fr 20:00

Sölde
AdHoc - Gospelchor 1. So 20:00 Doris Biederbeck 400660

Bläserkreis Do 20:00 Ute Kritzler 02301.912170
Flötenkeis Fr 18:00 Heike Meyer 40665

Sölderholz
aCHORd-Kids starter Vorschule ab 5 und 1. Klasse Mo 15:15

Bettina Knorrek 9785612

aCHORd-Kids I 2. + 3. Klasse Mo 16:00
aCHORd-Kids II ab 4. Klasse Mo 16:45

Jugendband Mo 18:15
aCHORd Gospelchor Di 20:00

Ökumenischer Kirchenchor Do 19:30
Flötentöne Mo 19:30 Heike Meyer 40665
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JEDERMANN UND JEDEFRAU

Arche
Kreuzbundgruppe Di 18:30 Hubert Rosik 440775

MotoArche 3. Di 20:00 Jörg Rautenberg 1373483

Oldie-Tanztee 3. Fr 17:00 Gisela Zehender
Gerdi Zakrzewski

455849
453325

Yoga für Jedermann Fr 9:30 Gabi Tetzlaff 447500

MitarbeiterInnenvertretung Mi 17 - 18 Kirsten Daniels, Reinhard Ohm, 
Sabine Fiedler 22226994

Mark
Frühstückscafé Markant 2. Di 9:00 Dagmar Gravert

Ulrike Mandelartz
447042
486529

Kleidermarkt - Team ca. zwei Wochen
vor Kleidermarkt nr@kleidermarkt.dortm.de

Familiengottesd.Vorbereitungskreis nach Abspache Marit Günther 443496

TanzMark 2. + 4. Fr 19:30 Cornelia und Reinhard Ohm 22226951

Mitte
Weltgruppe/Partnerschaft GENO/Kenya 2. Mi 19:00 Allmut Vierling 4460775

Partnerschaft Breslau/St. Hedwig-Stiftung Bärbel Gailing 481751

Bibelgesprächskreis 1. Mi 19:30 Marit Günther 443496

Anonyme Alkoholiker Do 19:30 -- --

Sölde
Café - Team n.V. Ulli Böttcher 402692

Eine-Welt-Kreis 3. Do 19:00 Bernd Ruhnau 402356

Tanzkreis Sölde Di 15:00 Regina Reinbacher 459293

Hauskreis Sölde/Sölderholz n. V. Elli und Ulrich Heinz 401174

Sölderholz
Bibelstunde letzt. Mi 19:30 Dr. Burkhard Möring-Plath 22226981
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FUNKTIONEN

Arche
Pfarrer Klaus Knorrek 9785612 k.knorrek@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Silke Engelbrecht 4940376

Bernhard Karp 9482033

Reiner Rosga 456565

Klaus Schmidt 459243

Mareike Zehender 455849

Gruppenvertretung Bärbel Gebelhoff
Hubert Rosik

452429
440775

Gemeindebüro Bärbel Gebelhoff 22226991 buero.arche@georgsgemeinde.de

Hausmeister Werner Hecker 0176.55914496

Mark
Pfarrerin Marit Günther 443496 m.guenther@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Susann Redlich 1874225

Dagmar Gravert 447042

Dorothe Friedrich 403669

André Stötzel 47547391

Ulrich Wemhöhner 455738 bau@georgsgemeinde.de

Gruppenvertretung Heinz Stöcker 441927

Hausmeister und Küster Reinhard Ohm 22226951 r.ohm@georgsgemeinde.de
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FUNKTIONEN

Mitte
Pfarrerin Marit Günther 443496 m.guenther@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Klaus Bade 454024 k.bade@georgsgemeinde.de

Gudrun Müller 1304943

Nina Kröger 98439769

Beate Rensinghoff 1894644

Gerda Solibieda 454871

Gemeindebüro Kirsten Daniels
Silke Rothenberg

22226911
22226921 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

Hausmeister Adolf Kremer 0176.55914492

Küsterin  Große Kirche  und Georgskirche Kornelia Schellnock 0171.5354634

Sölderholz
Pfarrer Dr. Burkhard Möring-Plath 22226981 b.moering-plath@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Bettina Donié 4750393

Susanne Riemek-Diekmann 02304.779978 info@riemek-diekmann.de

Martin Schleifer 7282484

Claudia Krause 40501

Küsterin Elke Driesner 0176.52312727

Sölde
Pfarrer Dietrich Biederbeck 400660 d.biederbeck@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Bernd Ruhnau 402356

Barbara Finzi 409580

Dirk Schmiedeskamp 403537

Ulrich Böttcher 402692

Antje Gellhaus 4940125

Gemeindebüro Brigitte Jesche 22226971 buero.soelde@georgsgemeinde.de

Küster Johannes Nazarenus 0176.55914494

Kirchenmusik  (Schwerpunkt  Sö/Sh) Bettina Knorrek 9785612 b.knorrek@georgsgemeinde.de

Kirchenmusik (Schwerpunkt  Mark, Mitte, Arche) Norbert Staschik 7212561 n.staschik@georgsgemeinde.de

Kinder- und Jugenddiakon Jürgen Stemkowicz 22226995 j.stemkowicz@georgsgemeinde.de
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WOHNORTNAH - IMMER WAS LOS 
Die Gemeindehäuser ...

APLERBECK - ARCHE
Weiße-Ewald-Str. 57, 44287 DO
Hausmeister: Werner Hecker 
Tel 0176.55914496
kuester.arche@georgsgemeinde.de

SÖLDE
Sölder Str. 84, 44289 DO
Hausmeister und Küster: 
Johannes Nazarenus
Tel 0176.55914494
kuester.soelde@georgsgemeinde.de

APLERBECK - MITTE
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Hausmeister: Adolf Kremer
Tel 0176.55914492
Küsterin Große Kirche: Kornelia Schellnock
Tel 0171.5354634
kuester.mitte@georgsgemeinde.de

APLERBECK - MARK
Aplerbecker Mark Str. 3, 44287 DO
Hausmeister und Küster: Reinhard Ohm
Tel 0231.22226951
kuester.mark@georgsgemeinde.de

SÖLDERHOLZ
Am Mühlenwinkel 37 , 44289 DO
Hausmeisterin: Elke Driesner 
Tel 0176.52312727
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WOHNORTNAH - IMMER FÜR SIE DA 
Die Gemeindebüros ...

ARCHE
Gemeindebüro
DO, 9-12 Uhr

Bärbel Gebelhoff
Weiße-Ewald-Str. 57, 44287 DO
Tel 0231.22226991
FAX 0231.22226993
buero.arche@georgsgemeinde.de

SÖLDE
Gemeindebüro
DI+FR 10-12 Uhr
DO 15-17 Uhr

Brigitte Jesche
Sölder Str. 84, 44289 DO
Tel 0231.22226971
FAX 0231.22226973
buero.soelde@georgsgemeinde.de

APLERBECK
Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung
MO, DI, DO, FR 9-12 Uhr
DI 15 - 16.30 UHR
DO 15 - 17.30 UHR
MI geschlossen

Kirsten Daniels und Silke Rothenberg
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Tel 0231.222269-11/-21
FAX 0231.222269-13/-23
buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de
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WEIHNACHTS-
GOTTESDIENSTE
i n  d e r  G e o r g s g e m e i n d ei n  d e r  G e o r g s g e m e i n d e

24.  Dezember
15.00  Mark, Gottesdienst für Groß und Klein

15.00  Sölderholz, Gottesdienst für Groß und Klein

15.00  Große Kirche, Gottesdienst für Groß und Klein

15.00  Kirche Sölde, Gottesdienst für Groß und Klein

16.30  Große Kirche, Christvesper
17.00  Mark, Christvesper
17.00  Sölderholz, Christvesper
17.00  Kirche Sölde, Christvesper
18.00  Große Kirche, Christvesper
23.00  Kirche Sölde, Christmette
23.00 Georgskirche, Christmette

25.  Dezember
11.00  Kirche Sölde,
 Gottesdienst mit Abendmahl

 Fahrdienst zur Kirche Sölde:

 10.30 ab Georgskirche

 10.40 ab Gemeindehaus Mark

 10.50 ab Gemeindehaus Sölderholz

26.  Dezember
11.00  Georgskirche, Musikalischer Gottesdienst
 Fahrdienst zur Georgskirche:

 10.30 ab Kirche Sölde

 10.40 ab Gemeindehaus Sölderholz

 10.50 ab Gemeindehaus Mark
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